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ist das wirklich der Untergang 
der Welt, wenn man/frau/es/
her inklusive Sprache verwen-
det, wie manche unken? Oder 
ist es nicht einfach die Chan-
ce, dass sich alle angesprochen 
fühlen? 

Dass Sie sich angesprochen 
fühlen von dieser sommerli-
chen Ausgabe, das wünschen 
wir uns von unserem Team. 
Diese Seiten bieten Rückbli-
cke, aber auch viele Blicke vo-

raus. In unseren Gemeinden 
steht nun die Sommerzeit 
bevor, in der vieles ruhiger ver-
läuft, viele Gruppen und Krei-
se Pause machen. Und gleich-
zeitig wird ein ganz besonders 
Sommerprogramm angeboten. 
Sogar auf den Werbeseiten. TiG 
und Sola für die Kinder und TiG 
auch für die Senior*innen, Kir-
che auf dem Rad, die schönen 
Sommerkirchengottesdienste, 
bei denen häufig mehrere Ge-
meinden zusammen im Frei-
en Gottesdienst feiern. Der 
Sommer kann kommen. 

Ich wünsche uns allen eine 
gute und erholsame Zeit, den 
Teamer*innen in Drangstedt 
ganz viel Kraft und viel Freu-
de bei TiG und Sola. Und Ihnen 
immer das richtige Geschick 
bei Ihrer Wortwahl und vor 
allem ganz viel Freude beim 
Lesen.

Ihr Sebastian Ritter

Liebe Leserinnen und Leser,

Am Sonntag, den 4. August, 
werden die Kirchen in Bremer-
haven zum siebten Mal ein 
Tauffest im Weserstrandbad 
veranstalten. Der Open-Air-
Gottesdienst mit Live-Musik 
beginnt um 14 Uhr. Nach dem 
Gottesdienst werden (Stand 
Redaktionsschluss) 89 Men-
schen direkt am Weserufer ge-
tauft. Zu den Täuflingen zäh-
len Babys, Kinder und Jugend-
liche und auch einige Erwach-
sene. Das Tauffest wird von den 

evangelischen Kirchen und der 
katholischen Kirche in Bremer-
haven gemeinsam gefeiert.

Die Taufe an der Weser ist ein 
ganz besonderes Erlebnis. 
Darum laden wir alle, die teil-
nehmen möchten, ganz herz-
lich ein, diesen besonderen Tag 
mit uns zu feiern. Wenn Sie 
schon etwas früher kommen, 
können Sie sich schon musika-
lisch einstimmen.  

Wesertauffest am 
4. August um 14 Uhr
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3 Kirche auf dem Rad

BREMERHAVENS                                NATURSTEINPROFI
SEIT 1959

Erleben Sie

unsere Naturstein-

ausstellung auf 

über 250 qm.

M A R M O R  &  G R A N I T
Eingänge | Fensterbänke | Natursteinfliesen | Arbeitsplatten

Friedhofstr. 30 |      0471 - 82041 | www.natursteine-herrmann.de

Im Alter so lange wie möglich 
im gewohnten Zuhause blei-
ben zu können, ist der größte 
Wunsch vieler Senioren. Die 
Firma Care at Home Nord 
möchte Menschen mit einem 
Pflegegrad genau darin unter-
stützen. Dieser Service wird 
über den Entlastungsbetrag di-
rekt mit der Pflegekasse abge-
rechnet und ist daher für die 
hilfsbedürftigen Senioren voll-
kommen unkompliziert und 
kostenlos.

Viele Senioren wissen es nicht: 
Die Pflegeversicherung stellt 
pflegebedürftigen Menschen 
zusätzlich zu dem Pflegegeld 
einen Entlastungsbetrag in 
Höhe von bis zu 125 Euro mo-
natlich zur Verfügung. Das 

Geld wird nicht ausge-
zahlt. Es dient der Entlas-
tung der pflegebedürfti-
gen Personen sowie deren 
pflegenden Angehörigen. 

Genau hier bietet Care at 
Home Nord seine Dienste 
an. Ob Hilfe im Haushalt, 
Begleitung bei Arztbesu-
chen, Boten- oder Spa-
ziergänge: Die engagier-
ten und liebevollen All-
tagsbegleiter sind pünkt-
lich zur Stelle, wenn Hilfe benö-
tigt wird.

Das Versorgungsgebiet von 
Care at Home Nord beinhaltet 
ganz Bremerhaven und die di-
rekten Randgebiete von Bre-
merhaven.

Lassen Sie sich gerne unver-
bindlich unter folgender Tele-
fonnummer beraten: 0471-
97168322.

Die Kirchen im ev.-luth. Kir-
chenkreis Wesermünde, die 
Kirche Dedesdorf, die ev.-ref. 
Kirche Holßel sowie einige Kir-
chen des ev.-luth. Kirchenkrei-
ses Bremerhaven und des röm.-
kath. Dekanats Bremerhaven 
öffnen am Sonntag, 7. Juli, ihre 
Türen für radfahrende Besu-
cherinnen und Besucher.
In diesem Jahr steht die Akti-
on unter dem Motto „Liebe tut 
der Seele gut.“

Um 10 Uhr startet die Aktion in 
vielen Gemeinden mit einem 
Reisesegen und um 16:30 Uhr 
gibt es an einzelnen Orten Ab-
schlussgottesdienste. Dazwi-
schen haben Sie Zeit, unsere 
Kirchen zu „erradeln“ und mit 
bunten Schleifen bändern klei-
ne Erinnerungen zu sammeln, 
sowie Ihren dort zu bekommen-
den Pilgerpass abstempeln zu 
lassen. Ab diesem Jahr kann die-
ser Pass dann für alle kommen-
den Jahre genutzt werden.

Welche Route Sie an diesem 
Tag durch Wesermünde, Bre-
merhaven bzw. durch das Cux-
land wählen, wann Sie starten 
und wo Sie vorbeischauen, 
bleibt ganz Ihnen überlassen. 

 Sie sind in vollem Umfang ei-
genverantwortlich unterwegs. 
Bestimmt werden Ihnen 
immer wieder Fahrräder ent-
gegenkommen mit bunten 
Bändern an den Lenkern. Diese 
verbinden alle, die bei „Kirche 
auf dem Rad“ unterwegs sind.

Nehmen Sie 
sich etwas 
Proviant 
mit! 

Doch 
viele  
Kirchen 
halten 
für Sie 
auch 
sehr 

gerne Getränke, Obst, Snacks 
und teilweise sogar ein Essen 
bzw. Kaffee und Kuchen be-
reit. 

Im Namen aller 
beteiligten 
Kirchen-
gemeinden 
laden wir Sie 
herzlich ein. 

Willkommen 
bei uns!

Wir können viel 
für Sie tun!

Liebe tut der Seele gut:
per Fahrrad unterwegs am 7. Juli  
Offene Kirchen erradeln, erkunden, entdecken und erfahren

Wir möchten Sie aktiv begleiten und Ihnen helfen, 
Ihren Alltag solange wie möglich in den vertrauten 
eigenen vier Wänden erfolgreich zu bewältigen. 

PERSÖNLICHE BETREUUNG UND  
ALLTAGSBEGLEITUNG FÜR SIE

  (0471) 97 16 83 22   •   www.care-at-home-nord.de

Direkte Abrechnung mit Ihrer Pflegekasse! Fachliche Leitung
Lena Holtmann

Anzeige

Ansprechpartner im Kirchenkreis
Superintendentur Ev.-luth. Kirchenkreis Bremerhaven
Mushardstr. 4, 27570 Bremerhaven, 
 3 15 19, Fax 30 68 82, sup.bremerhaven@evlka.de
Kirchenamt Elbe-Weser
An der Mühle 10, 27570 Bremerhaven,  50477 3, Fax 50477 456
Kirchenkreissozialarbeit
Beate Engelberth, Lukasgemeindehaus,  0471 30058424
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Alles für den 
schönen Garten

Jede Pflanze mit 
100% Anwuchsgarantie

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
und werden Sie freundlich und 

kompetent beraten!

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 9-18 Uhr Sa. 9-14 Uhr

Herbert Kornahrens 04704/1358
Drangstedt Hauptstr. 16, 

27624 Geestland

- Gesunde und robuste Pflanzen 
für das raue Küstenwetter

- Wir empfehlen unsere 30.000 qm 
Parkanlage mit dem großen 
Pflanzensortiment

- Spezialisiert auf zwergwüchsige, 
pflegeleichte Pflanzen

– Besonderheiten und Solitär-
pflanzen bis 7 m Höhe

- Alte, liebevolle gezogene 
Schaupflanzen

- Über 100 verschiedene 
Veredelungen auf Stamm

- Obststräucher und Beerensträu-
cher – alte Sorten

- Bonsai- und Formschnitt 
bis 3,50 m Höhe

- Riesiges Angebot Bambus, 
Gräser und Stauden

Betreutes Wohnen bietet Pri-
vatsphäre und gleichzeitig die 
Sicherheit, im Bedarfsfall gut 
versorgt zu sein. 

Das so genannte Probewohnen 
bietet die Möglichkeit, ein 
neues Wohnumfeld vorher zu 

testen. Das ist auch im Astor 
Park Langen in Geestland mög-
lich. Die Anlage bietet für die-
sen Fall, neben 75 Wohnungen, 
zehn Hotelzimmer an. Die 
Zimmer stehen auch für Be-
such, der länger bleibt, zur Ver-
fügung.

Selbstständig wohnen in 
jeder Lebensphase

Vereinbaren Sie einen Termin unter: 
Tel. 04743 888-754

Kerstin tum Suden berät Sie gerne!

Besser leben in Gesellschaft
BETREUTES WOHNEN

Debstedter Str. 26-30 •  27607 Geestland

Anzeige

Halleluja! Lobet Gott in seinem Heiligtum, 
lobet ihn in der Feste seiner Macht! 

Lobet ihn mit Posaunen, lobet ihn mit Psalter und Harfen!
Lobet ihn mit Pauken und Reigen, 
lobet ihn mit Saiten und Pfeifen! 

Lobet ihn mit hellen Zimbeln, lobet ihn mit klingenden Zimbeln!

Aus Psalm 150

Wir trauern um unsere langjährige Kirchenmusikerin 
im Kirchenkreis Bremerhaven

Christa Kraemer 
19. Dezember 1928-15. April 2024

In Gedenken: Die Kirchenmusiker in Bremerhaven
und die musikalischen Weggefährten

Von 1976 bis 1994 war Christa Kraemer Kantorin an der 
Kreuzkirche, davor einige Jahre an der Marienkirche. 
Mit Chören, Flötengruppen und dem Posaunenchor 

hat sie musikalische Akzente gesetzt und viele Menschen 
für die Musik begeistert. Am 11. Mai 2024 hat es eine 

bewegende musikalische Gedenkandacht Ihrer ehemaligen 
Schülerinnen, Schüler und Weggefährten gegeben. 

Christa Kraemer lebte in ihrem Ruhestand im Kloster 
Neuenwalde. Sie ruhe in Gottes Frieden.

Lasst uns festhalten an dem Bekenntnis der Hoffnung und nicht 
wanken; denn er ist treu, der sie verheißen hat; und lasst uns 
aufeinander Acht haben und uns anreizen zur Liebe und zu 
guten Werken (Hebräerbrief 10,23)

Dieser Vers war sein Lebensmotto. Am 4. April 2024 ist 
Pastor Hans Carl Schlüter gestorben.

32 Jahre ist er als Pastor tätig gewesen. Am 30. Juli 1988 wurde er in der Martin Lutherkirche hier 
in Bremerhaven ordiniert. Golmbach und Berumerfehn waren dann Stationen seines 

Berufslebens, bis er im November 2009 bzw. Januar 2010 dann zurück nach Bremerhaven kam. 
Mitarbeit im Kirchenkreis mit einem besonderen Auftrag zur Seelsorge an Russlanddeutschen 
war seine Aufgabe. Er hat Vertretungen übernommen, wenn Kolleg*innen krank waren oder 

im Urlaub. Er war ein sehr verlässlicher Mitarbeiter in der Notfallseelsorge.

Im Oktober 2014 wurde er dann zu 50% mit der Versehung der Pfarrstelle der Kirchen-
gemeinden Bexhövede und Bramel beauftragt. Er zog um nach Bramel, blieb aber weiterhin 

verantwortlich für die Kooperation mit der Brüdergemeinde. 2018 kam er zurück nach 
Bremerhaven und zog mit seiner Frau nach Wulsdorf. Es war ihm ein Anliegen, den christlichen 

Glauben weiterzutragen. Er hat zeitweise mit Kirchenvorständen gekämpft und neue Wege 
der Verkündigung gesucht. Am 1. Advent 2020 wurde er in den Ruhestand verabschiedet.

Seine Frömmigkeit hat uns bereichert und ergänzt, seine mächtige Stimme machte unsere 
Mikrofonanalgen obsolet, von seinen Bußpredigten selbst an Heiligabend erzählen manche 
Chormitglieder immer noch. Man konnte mit ihm wunderbar über den Glauben reden, aber 
auch über Asterix und noch mehr über Karl May und Indianer überhaupt. Da ist ein Bruder, 

Nachbar und Freund gegangen. 
Sein Tod berührt uns. Wir wünschen seiner Frau die Kraft Gottes, die immer wieder das Leben 

hervorbringt. Hans Carl Schlüter ruhe im Frieden Gottes.
Sebastian Ritter und Susanne Wendorf-von Blumröder

Tel.: 0471 / 2 11 67

Dr. UHE HNO
Grashoffstr. 6

 

27570 Bremerhaven
Tel.: 0471 / 2 11 67

 

Fax: 0471 / 2 39 55
 

Sprechzeiten: Mo. – Fr. 9 – 12 + 15 – 18 Uhr 
außer Mittwochnachmittag

Arzt- 
Praxis

Dr. med. Sylke Uhe

Fachärztin für 
Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 
Allergologie &&



Du hattest uns gefragt, was 
diese AFD gegen dich hat, 
warum sie Dich und andere 
Deutsche, die nicht hier gebo-
ren wurden, „remigrieren“ wol-
len. Du möchtest nicht gehen, 
zweimal schon hast Du alles, 
was Du mitnehmen konntest in 
einen kleinen Rucksack gepackt, 
einmal in Qamishli und einmal 
in Hillerød. Du möchtest hier 
bleiben, hast Du gesagt.

Weißt Du, die Leute die so 
etwas sagen, die haben irgend-
wie Angst vor Veränderung. 
Und sie fühlen sich stark, wenn 
sie auf andere schimpfen kön-
nen. Traurig ist das. Und noch 
trauriger, dass sie wahrschein-
lich keinen Geflüchteten ken-
nen. Und sie kennen Dich nicht. 

Du gehörst zu uns. Du hast 
unser Leben sehr bereichert, 
seitdem Du mit Deinen Eltern 
und fünf von Deinen Geschwis-
tern im März 2017 bei uns ins 
Kirchenasyl eingezogen bist. Du 
warst gerade drei Jahre alt. Und 
wie schnell Du Deutsch gelernt 
hast. Heute glaubt niemand, 
der Dich hört, dass Du nicht in 
Deutschland geboren wurdest.

Weißt Du noch, wie Du damals 
immer gesagt hast, dass Du 
Deutsche wärst? Heute findest 
Du es sehr spannend, auch ara-
bische Mädchen kennen zu ler-
nen. Das finde ich genauso 
schön.

In den zweieinhalb Jahren, in 
denen Ihr im Gemeindehaus 
gelebt habt, haben Euch viele 
Menschen erlebt und sich dar-
über gefreut, dass Ihr dort lebt. 
Unsere Konfis zum Beispiel, 
aber auch – weißt Du noch, wie 
Du ganz am Anfang einmal 
beim Bibelkreis einfach mit 
dazu gekommen bist und dann 
den ganzen Abend auf meinen 
Schultern gesessen hast? Hin 
und wieder fragen die Men-
schen aus dem Bibelkreis 
immer noch nach Euch, wie es 
Euch geht. Dann kann ich er-
zählen, dass Helin in Dortmund 
studiert, Lava gerade Abitur 
macht, Diar eine Ausbildung 
begonnen hat … Ihr Kinder seid 
einfach angekommen.

Draußen auf der Wiese spielen 
sie gerade wieder Fußball. Die 
Männer, die gerade in den Räu-
men leben, die für zweieinhalb 
Jahre euer Zuhause waren. Alle 
stammen aus der Stadt, in der 
Du auch geboren wurdest: Qa-
mishli im Nordosten Syriens. 
Sie sind Kurden. Sie sind nach 
Deutschland geflohen, weil es 
in Qamishli immer gefährli-
cher wird. Es ist wunderbar, 
sie zu erleben.

Gestern waren wieder sieben 
andere an meiner Tür, in den 
letzten Wochen musste ich un-
gefähr hundert Syrern an mei-
ner Tür sagen, dass wir nieman-
den mehr aufnehmen können. 
Es sind so viele, weil die Behör-
den gerade auf Deubel komm 
raus abschieben. Und die 
Grenzpolizisten in Bulgarien, 
Kroatien, Rumänien sind bes-
ser geworden, sie erwischen 
fast alle. Ich bin nicht sehr gut 
darin, Menschen sagen zu müs-
sen: „Es ist leider kein Platz 
mehr in der Herberge.“

Wir sprachen doch darüber, 
dass unsere Innenministerin 
damit angegeben hat, dass sie 
die Abschiebungen gegenüber 
dem Vorjahr um 420% gestei-
gert haben. Ich hatte jetzt 
nochmal nachgerechnet. Wir 
haben unsere Kirchenasylplät-
ze um 1000 % gesteigert, von 
zwei im letzten Jahr auf 20. Das 
geht natürlich nur, weil so viele 
mitmachen, unsere Freunde 
Max, Lilo, Dietmar, Götz, Wer-
ner und Klaus in Spaden und 
ihre tapferen Kirchenvorstän-
de. Wir haben schon großarti-
ge Kirchenvorstände hier.

Und jetzt wirft uns das Land 
Niedersachen vor, wir würden 
gar nicht mehr auf den Einzel-
fall schauen, bei so vielen Kir-
chenasylen ginge es nicht mehr 
um Härtefälle, sondern um ein 
politisches Statement. Stimmt, 
aber sag es Daniela Behrens 
nicht weiter.

Und wieso ist das eine Alterna-
tive? Ich kann ihr von jedem, 
den wir aufgenommen haben, 
seine ganze Lebensgeschichte 
erzählen. Fast alle sind vor dem 
Krieg in Syrien geflüchtet, weil 
sie nicht kämpfen wollen oder 
ihre Söhne davor bewahren wol-
len. Ich kann Dir die Namen 
ihrer Kinder nennen, habe mir 
genau angehört – dein Onkel 
hat mir übersetzt –, was sie in 
Bulgarien erlebt haben: Folter, 
30 Tage Beugehaft, Prügel, un-
mögliche hygienische Zustän-
de und dann die Drohung, sie 
für Jahre ins Gefängnis zu ste-
cken, wenn sie nicht den Fin-
gerabdruck leisten. Omar haben 
sie damit erpresst, dass sie ihm 
das Handy abgenommen hat-
ten und er immer darum bat, 
wenigstens seine Mutter anru-
fen zu dürfen, damit sie weiß, 
dass er noch lebt. Nach 30 Tagen 
boten sie ihm an, den einen 
Anruf zu machen, wenn er seine 
Fingerabdrücke abgibt.

Oder Ahmed zum Beispiel: Er 
stammt aus Aleppo, ist in Sed-
naja, dem schlimmsten Gefäng-
nis in Syrien, gewesen, weil er 
sich als Elitesoldat geweigert 
hat, auf Demonstranten zu 
schießen, als der Bürgerkrieg 
ausbrach. Er wurde so misshan-
delt, dass er täglich Medikamen-

te braucht. In Bulgarien durfte 
er sie nicht nehmen, obwohl er 
sie dabei hatte. Er wurde wie-
der geschlagen, musste hun-
gern. Und dahin soll er zurück?

Oder Nehad. Er war Schneider 
und Modedesigner in Qamish-
li. Vor 7 Jahren floh er mit sei-
ner Familie in die Türkei, ver-
kaufte sein Geschäft, um die 
Flucht zu finanzieren. Jetzt will 
die Türkei alle Kurden und sogar 
alle Araber zurück nach Syrien 
schicken. Da verkaufte er sein 
Haus in Qamishli, ließ seine 
Frau und seine Kinder in Istan-
bul zurück und bezahlte die 
Schlepper, um nach Deutsch-
land zu kommen. Er hat für 
diese eine Chance, mit seiner 
Familie in einem Land zu leben, 
in dem er sicher und willkom-
men ist, alles verkauft.

Ich bin sehr dankbar, dass wir 
beide in einem Land leben dür-
fen, in dem wir als Kirchen we-
nigstens ein paar Menschen die 
Rückführung ersparen dürfen. 
Und es ist wunderbar, mitzuer-
leben, wie unsere Junx plötz-
lich zu lächeln anfangen, wenn 
sie begreifen, dass sie hier im 

sicheren Asyl bleiben dürfen. 
Warum das nicht alle Gemein-
den machen, fragst Du? Birgit 
hat das auch gefragt. Ja, das 
wäre schön. Aber es sind nicht 
alle Gemeinden so mutig wie 
wir hier in Bremerhaven.

Warum lassen sich unsere Po-
litiker so von den Rechten 
scheuchen? Unsere Kirchenasy-
lanten wollen alle arbeiten, wir 
hatten schon zwei IT-Experten, 
einen Architekten, mehrere Me-
chaniker, Maler, Maurer und 
Friseure. Letztes Jahr auf dem 
Kirchentag traute sich Olaf 
Scholz noch zu sagen, dass wir 
die Flüchtlinge ja dringend 
brauchen, um die sechs Millio-
nen Baby-Boomer, die in den 
Ruhestand gehen, zu ersetzen.

Euch schickt keiner weg, Süße. 
Und ein paar schaffen wir noch, 
um sie dem Abschiebewahn zu 
entreißen.

Komm, lass uns mit den ande-
ren kicken gehen.

Dein Sebastian
Sebastian ist Pastor in der 
(Johanneskirchengemeinde)

Es ist uns ein Herzenswunsch, 
Menschen mit Beeinträchti-
gungen ein wundervolles Zu-
hause zu bieten mit der Be-
treung, die sie benötigen. In 
einer Gemeinschaft, in der sie 
auch ihre Sorgen besprechen 
können, mit Haustieren, die 
ihnen zur Seite stehen und kei-

nem Gefühl in einem Pflege-
heim zu leben. 

24h Betreuung, Pflege, Assis-
tenz, Kreative Therapie in un-
serer Kunstwerkstatt vor Ort 
und vielem mehr.

www.verdelivingroom.de

Eine Wohngemeinschaft für 
Menschen mit Beeinträchtigungen.

Anzeige

VERDE LIVINGROOM

Hallo Süße,

5 Kirche im Widerstand



Ein besonderer Geburtstag: 60 Jahre TiG … 6

DJoe Neumann-Borutta und 
Kay Hempel haben die Tage im 
Grünen (TiG) lange begleitet 
und geprägt. Anlässlich des 
60-jährigen Jubiläums der Tage 
im Grünen in 2024 haben wir 
ein Interview mit den beiden 
geführt. Sie sind sich einig: Die 
Tage im Grünen haben für Kin-
der und Jugendliche aus Bre-
merhaven und Umgebung viel 
Gutes bewirkt, und es ist wich-
tig, dass es sie weiterhin gibt.

Joe Neumann-Borutta, bis 2013 
Stadtjugenddiakon im Kir-
chenkreis Bremerhaven, war 
von 1989 bis 2013 im Leitungs-
team von TiG. »Die Tage im 
Grünen waren der Haupt-
schwerpunkt meiner Arbeit«, 
erinnert er sich. »TiG stand für 
mich immer für große Gemein-
schaft. Es war für mich jedes 
Mal ein Highlight, wenn die 
Kinder morgens freudestrah-

lend in Drangstedt ankamen, 
voller Vorfreude auf den Tag. 
Aber auch die Traurigkeit am 
letzten Tag gehörte dazu.«
Kay Hempel, bis 2022 Diakon 
für die Kreuzkirche und für die 
Region Mitte-Lehe, war von 
1988 mit Unterbrechungen bis 
2016 im Leitungsteam. Das 
erste Mal war er 1972 bei TiG 
dabei, damals noch als Grup-
penleiter. Er sagt: »Ich glaube, 
ich habe durch TiG gelernt, im 
Team zu arbeiten. TiG war für 
die beteiligten Hauptamtli-
chen und Gruppenleiter immer 
sehr intensiv. Ein Highlight 
war für mich war jedes Mal, 
wenn so viele Kinder die Lie-
der, die wir ausgesucht hatten, 
begeistert mitsangen.«

Den Grundstein für TiG legte 
Pastor Martin Ruhfus 1964 mit 
der Aktion »Ein Tag im Grü-
nen«, eine Stadtranderholung 

für Kinder aus Lehe. Die Reso-
nanz war so überwältigend, 
dass der Kirchenkreis 1966 be-
schloss, die Aktion auszuwei-
ten und für Kinder aus ganz 
Bremerhaven anzubieten.
Der Tagesablauf bei den Tagen 
im Grünen, die von Beginn an 
auf dem Gelände der Ev.-luth. 
Freizeit- und Bildungsstätte 
Drangstedt stattgefunden 
haben, hat sich in all den Jah-
ren kaum verändert. Den Rah-
men für jeden Tag bildet das 
Bühnenprogramm, zur Begrü-
ßung nach der Ankunft und 
auch zum Abschluss vor der 
Abfahrt. Zwischen diesen Rah-
menelementen ist Zeit für die 
Beschäftigung mit biblischen 
Themen, es gibt Mittagessen 
und natürlich reichlich Gele-
genheit zum Spielen, Basteln, 
Toben, Walderkunden und für 
Geländespiele und das Baden 
im Schwimmbad. So sind viele 

Elemente in den Jahren immer 
gleich geblieben, dennoch 
haben die Tage im Grünen sich 
im Lauf der Zeit auch verän-
dert: Z.B. ist die Vorbereitung 
viel aufwendiger geworden. 
Die Lebensgewohnheiten der 
Kinder haben sich verändert, 
ihre Bedürfnisse sind vielfälti-
ger geworden. In früherer Zeit 
war der Kontakt zur Außen-
welt nicht so eng, wie er heut-
zutage durch das Smartphone 
möglich ist. Und auch die Re-
gularien zur Aufsichtspflicht 
haben sich im Lauf der Zeit ver-
ändert. Dementsprechend ist 
heute eine wesentlich höhere 
Anzahl an jugendlichen Grup-
penleiterinnen und -leitern 
nötig als in früheren Zeiten.

Das große Engagement der 
Gruppenleiterinnen und Grup-
penleiter war und ist immer 
unverzichtbar: »Sie waren 
immer ein großer Schatz, sie 
waren so engagiert, viele von 
ihnen haben sich schon ein hal-
bes Jahr vorher auf TiG ge-
freut«, sagt Hempel. Und ganz 
klar: Die Tage im Grünen 
waren und sind auch nur durch 
die Förderung durch die Super-
intendenten, den Kirchenkreis 

und die Stadt Bremerhaven 
möglich. »Trotzdem war es mit 
der Finanzierung manchmal 
schwierig. Dabei die Lücken zu 
 schließen, das war manchmal 
wirklich eine Herausforde-
rung«, erinnert sich Neumann-
Borutta.

Joe Neumann-Borutta und Kay 
Hempel freuen sich, dass es das 
Format, das Kinder und Ju-
gendliche seit mehreren Gene-
rationen begeistert hat, wei-
terhin gibt. Und was wünschen 
die beiden den Tagen im Grü-
nen? »Dass es auch weiterhin 
viele Haupt- und Ehrenamtli-
che gibt, deren Herz für TiG 
schlägt«, sagt Hempel. »Wei-
terhin viel Resonanz und dass 
die Gruppenleitenden sich 
durch TiG weiterentwickeln 
können«, fügt Neumann-Bo-
rutta hinzu.

Die Geschichte der Tage im 
Grünen wird auf jeden Fall 
weitergeschrieben: Ab dem 24. 
Juni werden sie wieder statt-
finden, für Kinder von 7 bis 12 
Jahren (24.-28.6. für Kinder, 
die nördlich der Geeste woh-
nen, 1.-5. Juli für Kinder, die 
südlich der Geeste wohnen).

Die Vorbereitung ist aufwendiger geworden

UNVERBINDLICH INFORMIEREN
0 59 71 - 93 43 53 | vitakt.com

SICHER IST ES ZUHAUSE 
AM SCHÖNSTEN
Rückhalt und Hilfe auf Knopfdruck
• monatliche Miete 25,50 €, zum 

Monatsende kündbar 
•  Kostenübernahme durch die

Pfl egekasse möglich

Joe Neumann-Borutta (links) und Kay Hempel. Foto: Plath

☛ Bad-Modernisierungen und -Neuanlagen
☛ Energiesparende Heizungsanlagen
☛ Regenwasser-Nutzung  und -Ableitung
☛ Solaranlagen für Warmwasser und Heizung
☛ Reparatur- und Wartungs-Service
☛  STÄWOG-Service

Vertragsunternehmen der Städt. Wohnungsges. Bhv.

Waldenburger Straße 1
27576 Bremerhaven

Tel. 50 30 23 · Fax 9 51 22 19
E-Mail: Dieter_Schelm@gmx.de

Seien Sie kein Narr . . .
holen Sie sich lieber einen 

Schelm!

Inhaber Stephan Engel



Wildhagen 88 
27624 Kührstedt

Telefon 0 47 08 – 92 00 43 
Telefax 0 47 08 – 92 00 44

hschniedewind@googlemail.com 
www.schniedewind.de

Weiterhin viel Erfolg!Naumann Petersen 
Conrad Joesten
Architekten und beratende 
Ingenieure mbB

NPC Bremen
Konsul-Smidt-Straße 8f
28217 Bremen
T 0421 222298-0
F 0421 222298-1
info@npc-bremen.de

N P C

Große Beek 2, 27607 Geestland | 04743 344530

 Kundendienst   Spültechnik   Kaff ee- und Getränkesysteme
 Kältetechnik   Lüftungstechnik   3D Planungsbüro

WIR GRATULIEREN UND WÜNSCHEN
WEITERHIN VIEL ERFOLG!

7 … und doch kein bisschen gealtert

Magazin Gemeinde Loxstedt  -  91,5 x 50 mm

...bauen braucht Vertrauen !

27612 Loxstedt-Donnern
Tel. 04703.5160  I  www.bruenjes-bau.de

Maurer-, Beton- und Reparaturarbeiten
Schlüsselfertige Bauten

Eingefleischte Fans wissen es 
seit langem: Die evangelisch-
lutherische Freizeit- und Bil-
dungsstätte Drangstedt ist 
schon  immer eine Reise wert. 
Doch nach den umfangreichen 
Renovierungsarbeiten haben 
wir einen besonderen Tipp für 
Sie: Schnell die Koffer packen 
und der Freizeit- und Bildungs-
stätte einen Besuch abstatten.

Denn: Was sich hier getan hat, 
das sollten Sie gesehen haben:
Bereits im November 2023 hat 
die Firma  Alfred Brünjes in 
Loxstedt-Donnern als General-
unternehmer die umfangrei-
chen Renovierungsarbeiten 
aufgenommen.

Nach durchgeführten Erdar-
beiten wurden die Vorausset-
zungen für den Anbau eines 
neuen Tagungsraumes, die Be-
hindertentoilette und einen 
kleinen Vorraum geschaffen. 
Diese Arbeiten waren zügig ab-
geschlossen; die Dacheinde-
ckung übernahm die Firma 
Wegner Bedachungen aus Lox-
stedt. Weiter ging es nun im 
Hauptgebäude, wo die Firma 
Manitzky GmbH & Co. KG die 
Damen- und Herren WC’s 

überarbeitet und teilsaniert 
hat. Im großen Speisesaal, der 
auch als Tagungsraum benutzt 
wird, wurde durch die Firma 
Schniedewind Holzbau GmbH 
die Wandvertäfelung entfernt. 
Der Raum erhielt danach einen 
neuen Farbanstrich.

Ganz besonders freuen sich die 
Herbergseltern und die Mitar-
beiter über die neue Großkü-
che, die von der Firma Kneifel 
aus Debstedt installiert wurde.
Die gesamten elektrischen Ar-
beiten führte das Fachperso-
nal der Firma M & W Fachbe-
trieb für Elektrotechnik GmbH 
aus Geestland (OT Kührstedt) 
aus. Der barrierefreie Zugang 
zum Haupthaus und zum 
Anbau ist nun über die neue, 
gemauerte Rampe möglich.

Der Kirchenkreis Bremerha-
ven, vertreten durch Superin-
tendentin Frau Wendorf -von 
Blumröder, bedankt sich bei 
allen Firmen für die geleiste-
ten Arbeiten und wünscht der 
Freizeit- und Bildungsstätte 
weiterhin viel Erfolg.

Ein Juwel im neuen Glanz: 
Die Freizeit- und Bildungsstätte Drangstedt

HH



8Kirchenmusik im Kirchenkreis

Auch 2024 bietet die Christus-
kirchengemeinde wieder 
eine »Orgelreise per Bus« an, 
die von Kreiskantorin Eva 
Schad geleitet wird. Die Exkur-
sion führt dieses mal nach Os-
terholz-Scharmbeck, zur 
Schnitger-Orgel in Dedesdorf, 
zur romantischen Peternell-
Orgel nach Wremen sowie nach 
Elmlohe, wo jeweils historisch 
wertvolle Orgel zu hören und 
zu besichtigen sind. Die Fahrt 
startet um 10.30 Uhr am Park-

platz Frühlingsstr., hinter dem 
Hauptbahnhof Bremerhaven.

Zwischen den Orgelführungen 
ist Zeit für ein Mittagessen und 
ein Kaffeetrinken. 

Um 19 Uhr findet der Abschluss 
der Orgelfahrt in der Christus-
kirche statt: Organistin Eva 
Schad begeistert gemeinsam 
mit dem Bremerhavener Kam-
merchor, der sein 30-jähriges 
Chorjubiläum feiern wird.

Anmeldung bis zum 
22. August bei:
Kreiskantorin Eva Schad, Wil-
helm-Brandes-Straße 2, 27570 
Bremerhaven, Tel: 0471-
200290, kreiskantorin@gmx.
de, Teilnahmegebühr (im Bus 
zu bezahlen): € 30,- und € 17,- 
(Mittagessen). Die Teilnahme-
gebühr beinhaltet die Orgel-
vorstellungen, das Mittages-
sen & Kaffeetrinken, das Kon-
zert in der Christuskirche 
sowie die Busfahrt.

Bei toller Stimmung, super 
Wetter, Spaß am Strand und 
großartigen Konzerten und Got-
tesdienstauftritten verbrach-
ten die 20 Jugendlichen der Ju-
gendchöre ein abwechslungs-
reiches Wochenende. Für ihren 
Gesang ergatterten die jungen 
Sängerinnen und Sänger Stan-
ding ovations in Lüdingworth 
an Himmelfahrt und an den 
Folgetagen auf der Insel – der 
Lohn für die beeindruckende 
Truppe, die durch ihre Gemein-
schaft die 4 Tage zu einem un-
vergesslichen Erlebnis ge-
macht haben!

Orgelexkursion per Bus
Sonntag, 25. August, 10.30 Uhr bis 20 Uhr

Die Jugendchöre über Himmelfahrt in 
Lüdingworth und auf Spiekeroog 

Wir feiern 150-jähriges Bestehen 
Seit April 1874

in schweren Stunden an Ihrer Seite 

' 984 660 - www.hadeler-bestattungen.de

Familie Osterndorff

vrk.de/zahn-zusatz

VRK Agentur
Lars Keunemann
Telefon 0471 29429
Mobil 0171 2659084
lars.keunemann@vrk-ad.de

Online Kontakt.
Lars Keunemann

Wiener Straße 5 
27568 Bremerhaven

04 71/95 43 10 
info@bewbhv.de 
www.bewbhv.de
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HERBSTLICHE ORGELMUSIKEN 
in der Christuskirche Bremerhaven, Schillerstr. 1

Sonntag, den 25. August, 19.00 Uhr
I. Konzert: Organistin Eva Schad und der Bremerhavener Kammerchor

JUBILÄUMSKONZERT 30 JAHRE KAMMERCHOR

Internationale A Cappella-Chormusik aus fünf Jahrhunderten 
aus Deutschland, Frankreich, Slovenien und Skandinavien

Chorwerke von Duruflé, Poulenc, Nystedt, Copi, Marten Jansson u.a.
Orgelwerke von Vierne, Boellmann u.a.

Im Anschluss wird zum Sektempfang geladen! Eintritt frei!

Sonntag, den 22. September, 19.00 Uhr
II. Konzert: „Um die Orgel“ – Gitarre, Blockflöte, Cembalo und Orgel

Werke von Bach, Telemann, Boccerini, Vivaldi u.a.
Gitarre: Oliver Fartach -Naini

Orgel, Cembalo und Blockflöte: Eva Schad
Im Anschluss wird zum Sektempfang geladen! Eintritt frei!



»Tag der Kirchenmusik« 
2024: Samstag, den 31. August 2024 

in der Christuskirche, im Gemeindehaus der Christuskirche, im Soundship Bremerhaven
 und in der kath. Herz-Jesu-Kirche Bremerhaven

Wir wollen erstmals in Bremerhaven an nur einem Tag kompakt ein breites Spektrum »Kirchenmusik« 
anbieten: Herzliche Einladung zum »Tag der Kirchenmusik«! In mehreren Räumen werden 

Workshops für unterschiedliche Chor-Stilrichtungen, Kinder- und Jugendchor, Bläser und Orgel 
angeboten, so dass Interessenten bei Bedarf auch 2 Themen wählen können. Das Abschlusskonzert 

mit den Ergebnissen aus den Workshops findet in der Christuskirche um 17 Uhr statt.

Zeitplan:
10 Uhr: Willkommens-Kaffee auf dem Kirchplatz der Christuskirche

10.30 bis 12.30 Uhr: Workshops

Workshop 1
»Einfach Singen« Kanons, Stimmbildung u.ä.: Majka Wiechelt, 

Landeskantorin des Chorverbandes Niedersachsen/Bremen (Gemeindesaal der Kirche)
Workshop 2

Chorimprovisation und Vocal Painting: Jan Meyer, 
Gospelreferent in der Landeskirche Hannover (Soundship Bremerhaven)

Workshop 3
Rund um den Posaunenchor: Reinhard Gramm, 

Landesposaunenwart, Sprengel Stade (Christuskirche)
Workshop 4 

Sing mit im Jugendchor: KMD Hauke Ramm, (Anbau im Gemeindehaus)

12.30 bis 13.30 Uhr: gemeinsames Mittagessen auf dem Kirchplatz der Christuskirche
dazu Ausstellungen zu Bläserinstrumenten, Liederbörse, neue Chorliteratur

13.30 bis 15.30 Uhr: Workshops

Workshop 5 
Sing mit im Kinderchor: Majka Wiechelt, (Anbau im Gemeindehaus)

Workshop 6 
Gospel and more: Jan Meyer, (Soundship Bremerhaven)

Workshop 7 
A-cappella-Chorgesang: KMD Hauke Ramm, (Gemeindesaal der Christuskirche)

Workshop 8 
Rund um den Posaunenchor: Reinhard Gramm, (Christuskirche)

Workshop 9
einfache Orgelimprovisationen und Liedbegleitungen nach Akkordsymbolen zu den »Freitönen«: 

LKMD David Schollmeyer (kath. Herz-Jesu-Kirche, Geestemünde)

15.30 Uhr: Kaffeepause
16 Uhr bis 16.30 Uhr: gemeinsame Probe für das Abschlusskonzert (Christuskirche)

17 Uhr: Abschlusskonzert in der Christuskirche mit den Ergebnissen aus den Workshops

Kosten (inkl. Mittagessen): 15 Euro (Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre frei)

Kirchenmusik im Kirchenkreis29

Das WoGe-Gefühl. JETZT Mitglied werden.

Telefon 0471 92600 - 1
www.woge-bremerhaven.de

Wohnungsgenossenschaft Bremerhaven eG

WIR-GEFÜHL.

SINGFEST ZUM KULTURSOMMER 

BREMERHAVEN SINGT!
Großes Open Air-Singen 

mit vielen Chören & Singbegeisterten!

Der Sommer naht, das Singen, unsere große Leidenschaft, möge 
wiederholt aufleben beim großen Singfest in Bremerhaven! 

Erst recht mit vielen anderen zusammen in großer Gemeinschaft! 
Wir laden Sie und Euch daher alle ganz herzlich wieder zum 

großen Open-Air-Event auf dem Neumarkt in Geestemünde ein!
Ein Anstimmequartett und einige Bläser werden die Stücke 
über Mikrophon von vorne anleiten, so dass das Mitsingen 

keine Probleme bereiten wird.

Samstag, den 15. Juni, 16.00 Uhr
Konrad-Adenauer-Platz Geestemünde (Am Neumarkt)

GROßES SINGFEST ZUM KULTURSOMMER BREMERHAVEN
mit Chören des Kirchenkreises und allen Singebegeisterten

Lieder, Circlesongs und Kanons zum Mitsingen
Leitung: Eva Schad und Volker Nagel-Geißler

Liederhefte werden an alle Mitwirkende verteilt.
Eine Anmeldung ist möglich: kreiskantorin@gmx.de 

oder gerne einfach spontan kommen!



Herzlich Willkommen in mei-
ner Praxis für Körperarbeit und 
Meditation. Meine Angebote 
unterstützen Dich dabei, alte 
Blockaden zu lösen. Die frei ge-
wordene Energie steht für Dei-
nen neuen Weg und Dein neues
Lebensgefühl zur Verfügung. 
Fühle die tiefe Verbindung von 
Körper, Geist und Seele. Erle-
be Dein Aufblühen!

In meiner Praxis möchte ich 
dir die Gelegenheit geben, in 
dich selbst zu investieren. Ge-
nieße absichtslose Berührung, 
achtsame Körperarbeit und 
sanfte Massagen. Erlebe kör-
perliche und emotionale Frei-
heit und Wohlbefinden. Ent-
decke die transformative Kraft 
der Körperarbeit!

Rosen-Methode

reVivo – wieder
beleben

Herzlich Willkommen, 
Corinna Steindorf in unserem Team 
Das Evangelische Beratungszentrum hat eine neue Kollegin

Das Evangelische Beratungs-
zentrum hat eine neue Kolle-
gin. Corinna Steindorf, 57 Jahr 
vervollständigt das Team des 
EBZ nach dem Weggang von 
Frau Keller-Suhr in den Ruhe-
stand. Damit hat sich der Kreis 
wieder geschlossen.

Frau Steindorf ist Diplom Pä-
dagogin. Nach langer Tätigkeit 
in einer psychiatrischen Kli-
nik, begann sie eine systemi-
sche und familientherapeuti-
sche Ausbildung. In Cuxhaven 
und Cadenberge hat sie drei 
Jahre lang Familien, Paare und 
Einzelpersonen beraten. Neben 
ihrer Tätigkeit bildetet sie sich 
in Paarberatung und Stress Be-
wältigung weiter. Es folgte eine 
Tätigkeit in der Suchtberatung                                                                                   
in Bremerhaven.

Und nun ist Corinna Steindorf 
im EBZ „gelandet“ und das 
Team freut sich über ihr ruhi-

ges und ausgeglichenes Wesen.
Inhaltlich wird Frau Steindorf 
den Trauerschwerpunkt über-
nehmen und die Trauerarbeit 
fortführen. Trauerberatung 
bietet sie bereits jetzt an. Im 
Juni startet eine erste Trauer-
gruppe an vier Nachmittagen, 
jeweils mittwochs von 16 bis 
17.30 Uhr am 26. Juni, 3. Juli, 
10. Juli und 17. Juli.

Was macht Frau Steindorf, 
wenn sie nicht gerade im EBZ 
ist? Sie mag es in der Natur zu 
sein, lebt auf dem Land und 
genießt das Landleben, ver-
sorgt Hühner, Blumen und Ge-
müse. 

Da bleibt uns nur sie herzlich 
willkommen zu heißen.

 

Infos und Termine unter:  
Tel. 0471-3 20 21 • www.ebz-bremerhaven.de 

Psychologische Beratung für:  
Kinder, Jugendliche,  

Erwachsene, Paare, Trauernde 

10Neues aus dem ev. Beratungszentrum

Betonsanierung • Wärmedämmung • Renovierung
Tapezierung und moderne Innenraumgestaltung

MALEREI FÜR NEUBAUTEN · ALTBAUTEN · INDUSTRIE
Heideweg 2 · 27578 Bremerhaven · 04 71/9 54 27-0 · Fax 9 54 27-20

www.malerei-moennich.de

Anzeige

Anzeigen

Mit Leidenschaft, sind wir auch der Umwelt verpflichtet, deshalb 
fertigen wir ausschließlich Schmuckstücke aus recycelten Mate-
rialien. Wir kaufen Schmuck, Altgold, Münzen & Bestecke aus Sil-
ber, Gold oder Platin. Bei Fragen stehen wir gern zur Verfügung.

Hochwertige Schmuckstücke

Bärbel Barbe-Becker
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Dr. Franz-Mertens-Straße 10
27580 Bremerhaven
Telefon 0471 98 18 96 16
Telefax 0471 98 18 96 12
Barbe-Becker@web.de

Unter der Rampe 6 - Tel. 0471/50 41 27 52 - www.partyservice-rehbein.de

Ihr Caterer in Bremerhaven und Umgebung



Liebe Leser*innen, heute 
möchte ich Ihnen einen klei-
nen Einblick in das Thema Ba-
sale Stimulation geben. Das 
Konzept der Basalen Stimula-
tion wurde im Jahre 1970 von 
Andreas Fröhlich entwickelt 
und in den 80 er Jahren zusam-
men mit der Pflegewissen-
schaftlerin Christel Bienstein 
für die Pflege weiterentwickelt 
und eingeführt.

Dieses Konzept orientiert sich 
am Körper des Betroffenen. 
Durch gezielte Berührungen 
werden positive Angebote zur 
Anregung oder auch zur Ent-
spannung gegeben. Es findet 
in der professionellen Pflege 
von pflegebedürftigen Men-
schen ihre Anwendung. Dieses 
sind einige der Ziele einer Ba-
salen Stimulation: die Verbes-
serung der Eigenwahrneh-
mung, Sicherheit erleben, das 
eigene Leben spüren, die Au-
ßenwelt erfahren, Wohlbefin-
den zu festigen und die Ent-
spannung zu fördern. Ein Ge-
fühl von Geborgenheit zu ver-
mitteln und sogar vorhandene 
Ängste zu nehmen.

Das Konzept eignet sich für alle 
Menschen, die in ihren körper-
lichen und geistigen Wahrneh-
mungen eingeschränkt sind, 
somit auch für Menschen mit 
Demenz oder in der Palliativ-
pflege. Die Angebote orientie-
ren sich an den Sinnen des Be-
troffenen und sind individuell 
auf die Bedürfnisse und Ein-
schränkungen angepasst. Wir 
alle erleben unsere Umwelt mit 

unseren Sinnen. Wir sehen, 
hören, riechen, schmecken und 
fühlen. Daraus lassen sich fol-
gende Stimulationen ableiten: 
Visuelle Stimulation: z.B. Bil-
der und Fotos Auditive Stimu-
lation: z.B. Singen und Vorle-
sen Somatische Stimulation: 
z.B. bei der Körperpflege Ves-
tibuläre Stimulation: z.B. die 
Wahrnehmung des eigenen 
Körpers durch Schaukeln Orale 
und olfaktorische Stimulation: 
z.B. geliebte Speisen und Ge-
tränke Vibratorische Stimula-
tion: z.B. Klangschalen und Gi-
tarren und die Taktile / hapti-
sche Stimulation: z.B. durch 
Fühlen lassen von unterschied-
lichen Texturen.

In der Pflegeeinrichtung HAUS 
IM PARK ist das Konzept der 
Basalen Stimulation fest ver-
ankert. Mit Hilfe von biografi-
schen Daten, unter Mithilfe 
der Angehörigen und Bezugs-
pflegekräften, können wir Vor-
lieben erfahren, den Pflegebe-
darf einschätzen und dadurch 
die angestrebten Ziele mit un-
serem pflegerischen Handeln 
verknüpfen. Wir nennen es 

»ein wichtiges Handwerkszeug 
in der täglichen Arbeit«, denn 
bei der fortgeschrittenen De-
menz verschwinden oft die 
Körpergrenzen. Dadurch kann 
z.B. eine große Agitiertheit 
(Unruhe) entstehen und der 
Bewohner kommt nicht zur 
Ruhe. Die letzte Lebensquali-
tät leidet. 

Eine weitere Möglichkeit eine 
visuelle und olfaktorische Sti-
mulation zu kombinieren ist, 
eine behagliche Stimmung 
durch den Einsatz eines Aro-
madiffusors, gefüllt mit Was-
ser und einem ausgesuchten 
Aromaöl und dem Einsatz 
eines Projektors. Das ist ein 
Lichtprojektor den man mit 
Themenscheiben wie Wald, 
Wolkenhimmel, Sternenhim-
mel, Sonnenaufgang Unter-
wasserwelt oder Nordseeküs-
te bestücken kann. Diese Bil-
der werden dann an die Zim-
merdecke oder Wand proji-
ziert. Wir haben in diesem Jahr 
mit Spendengeldern des SOLI-
DAR e.V. einen solchen Licht-
projektor angeschafft, den wir 
im Rahmen der basalen Stimu-

Basale Stimulation in der Pflege
Basal: grundlegend, die Basis bildend - Stimulation: Anreiz, Anregung

demenz und wir11
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Wir sind ein gemeinnütziger Verein, der sich mit seinen freiwilligen MitarbeiterInnen in der Pflegeeinrichtung 
HAUS IM PARK – das Zuhause für Menschen mit Demenz –, engagiert. Der Verein sucht zur Verstärkung 
des Teams weitere Freiwillige, die dazu beitragen möchten, die Lebensqualität der Bewohnerinnen und  
Bewohner im HAUS IM PARK zu bereichern. 

Wir pflegen die Seele!
Generell gilt, dass Freiwillige entsprechend ihrer Interessen und Fähigkeiten eingesetzt werden. Sie selbst 
haben es in der Hand, wie häufig und wie lange Sie sich einbringen. Weitere Informationen auf solidar-fsd.de

lation in der Pflege einsetzen.
Das Konzept der basalen Sti-
mulation ist sehr umfangreich. 
Es sollte daher zur Grundhal-
tung einer jeden Pflegekraft 
zählen und als eine elementa-
re Grundlage jeder Pflege in 
den täglichen Pflegeprozess 
einfließen.

Andrea Pfister,  
Pflege-/Palliativfachkraft

Liebe Leser*innen, mit dem 
heutigen Fachbeitrag in der Ru-
brik DEMENZ UND WIR 
schließt sich für uns ein Kreis 
in unserer Informationskam-
pagne Demenz, die wir im Fe-
bruar 2017 mit dem Beitrag 

»Herausforderung Demenz« 
begonnen haben. Erschienen 
sind in acht Jahren 40 Beiträ-
ge, die das Thema Demenz in 
die Stadt getragen haben und 
die Bürger*innen sensibilisiert 
haben. Demenz geht uns alle 
an und das ist angekommen!
Wir bedanken uns bei Allen, 
die uns dabei geholfen und un-
terstützt haben. Bleiben Sie ge-
sund und hoffnungsfroh

Nicole Dirksen- 
Einrichtungsleiterin 

HAUS IM PARK
Thilo Kelling

Vorsitzender SOLIDAR e.V.
Klaus Böhmermann- 

Redakteur SOLIDAR e.V.

WIR GEBEN … 
Menschen mit Demenz ein Zuhause  
und ihren Angehörigen ein gutes Gefühl.

WIR KÖNNEN …
das aus einer hohen Fachlichkeit und 
langjährigen Erfahrung heraus.

WIR TUN …
das wirklich gerne, einfühlsam und 
kompetent seit mehr als zehn Jahren.

DEMENZ BRAUCHT 
KOMPETENZ
UND NOCH VIELES MEHR

KONTAKT:
Stefan Herrmann
Pflegedienstleiter
Tel: (04 71) 800 18-13

Johann-Wichels-Weg 2 
27574 Bremerhaven 
Tel.: (04 71) 800 18-0 
Fax: (04 71) 800 18-11 
info@haus-im-park.net 
www.haus-im-park.net 



Haben Sie aktuell den Blick für 

die kleinen Wunder des Lebens 

verloren? Insbesondere in Zei-

ten von Trennung, neuer Ar-

beitsstelle, Prüfungen und an-

dere Lebenskrisen kann das 

passieren. 

Ich kann Sie dabei unterstüt-

zen, Lebensfreude und Res-

sourcen wieder zu entdecken. 

Hilfreich kann dann sein sich 

zu erinnern: was hat früher ge-

holfen. Als Tanztherapeutin 

und psychologische Beraterin 

stehen mir Möglichkeiten zur 

Verfügung, Sie zu begleiten. 

Ich freue mich darauf, Sie ken-

nen zu lernen und mit Ihnen 

ein Stück des Weges gemein-

sam zu gehen. Rufen Sie mich 

an: 0176 400763 oder schrei-

ben Sie eine Mail: leben-bewe-

gen@posteo.de. 

Ihre Carla M. Schäfer

Leben und Bewegen

CARLA M. SCHÄFER
Heilpraktikerin für Psychotherapie

Tanztherapeutin, Dozentin

0176 40076391

Goethestraße 43

27576 Bremerhaven

leben-bewegen@posteo.de 

tanzcarla.jimdofree.com

In der alten Speicherstadt im 

Überseehafen Bremen ist ein 

neuer Ferienpark entstanden.

Im HafenTraum – IndoorHos-

telCamp kann man in Tiny-

häuschen und Retrocampern 

indoor übernachten – von da 

aus geht’s dann in den 

SchwarzLichtHof-Indoor-

SchwarzLichtMinigolf und in 

den HafenRummel-Indoor-

Jahrmarktspieleparcours-50er-

Jahre. Ebenso gibt es unterhalt-

same Shows OpenAir vom  Ha-

fenRevueTheater im Beach-

Club und Biergarten.

Kulinarisch sind zwei Bistros 

und div Bars auf dem Gelände. 

Unsere Räumlichkeiten und 

der Biergarten sind auch für 

Events und Seminare inkl. Ca-

tering buchbar. Ganz neu: Kin-

dergeburtstag jetzt auch mit 

Übernachtung in unseren 

Mehrbettzimmern buchbar.

OpenAir HafenRevueTheater 

Termine unter www.hafenre-

vuetheater.de

ueberhafen.de 

Ueberhafen.de –
Ferienpark in der Überseestadt Bremen

Die langen, warmen Tage laden 

dazu ein, die Hektik des Alltags 

hinter sich zu lassen und das 

Leben in vollen Zügen zu ge-

nießen. Ob am Strand, im Park 

oder im eigenen Garten – der 

Sommer bietet unzählige Mög-

lichkeiten für Erholung und 

Spaß. 
 
Der Sommer ist die perfekte 

Gelegenheit, das Leben zu fei-

ern und unvergessliche Mo-

mente zu schaffen. Es gibt in 

unserer Umgebung einiges zu 

entdecken.

Sommerzeit, 
Freizeit & 
Genusszeit –  
das sind die perfekten 

Mottos für die schönste 

Zeit des Jahres



Die einzigartige Golfanlage 

zwischen Bremerhaven und 

Cuxhaven. Seien Sie dabei und 

entdecken Sie die besondere 

Art, Minigolf zu spielen. Ob 

Anfänger, Laie, Profis, jung 

oder alt, hier kommen Sie auf 

Ihre Kosten. Lassen Sie den Tag 

in unserem Imbiss bei frischem 

leckeren Backfisch, Kibbelin-

gen, hausgemachten Chips oder 

einem frisch gezapften Bier aus-

klingen! Wir freuen uns auf Sie. 

Weitere Informationen erhal-

ten Sie auf unserer Website oder 

unter 01772 438656. 

Spielen Sie mal wieder Minigolf! 

ein Besuch bei GodiGolf in Dorum lohnt sich

Die zwischen Bremen und Bre-

merhaven liegende Teufels-

moor-Region eignet sich wun-

derbar zum Radfahren. Ab-

wechslungsreiche Landschaf-

ten mit spektakulären Moo-

ren, leichten Hügeln, Flüssen, 

Seen und Wäldern bieten ein 

einzigartiges Erlebnis. Ein neu 

installiertes Radwegesystem 

mit 11 ausgeschilderten The-

mentouren zwischen 16 und 

55 km Länge sorgt für unge-

trübten Fahrspaß. Einmalig in 

der Region zwischen Elbe und 

Weser ist die Ausschilderung 

mit Knotenpunkten. Das soge-

nannte „Radeln nach Zahlen“ 

nach niederländischem Vor-

bild erleichtert die Orientie-

rung und ermöglicht eine in-

dividuelle Tourenplanung. 

kulturland-teufelsmoor.de

fietsknoop.nl

radfahren-teufelsmoor.de 

WEITE,
WASSER
  UND 
   MOOR 

Finde ganz leicht die schönste 

 Fahrradroute mit dem neuen 

  Knotenpunktsystem! Ganz 

   individuell, mit App oder ohne. 

     www.radfahren-teufelsmoor.de

az_twu_radfahren-84,2x100.indd   1az_twu_radfahren-84,2x100.indd   1
02.05.24   11:1602.05.24   11:16

Erleben Sie gewaltige Flugsau-

rier und die ersten Flugappa-

rate des Menschen in der Son-

derausstellung. Entdecken Sie 

das Außengelände mit Tierge-

hegen und interaktiven Stati-

onen, den Spielplatz mit Was-

serspielanlage und genießen 

Sie eine Pause im Café.

natureum-niederelbe.de

Flieger – Eroberung des Himmels

16.06.2024
11.00 -17.00 Uhr

www.natureum-niederelbe.de  |  04753 - 84 21 10  |  Neuenhof 8  |  21730 Balje

BUNTES FERIENPROGRAMM
im Juli und AugustSOMMERFEST FÜR KINDER

mit Rolf Zuckowski & dem Elbkinderland-Chor 




Seit 2010 ist Cuxliner Ihr An-

bieter für Busreisen, Schiffs-

reisen und Tagesfahrten. Von 

Anfang an lag der Fokus auf 

erstklassigem Service und 

komfortablen Reisen. Auf allen 

unserer Fahrten ist eine Bus-

begleitung mit an Bord.

Wir möchten, dass Sie ihre 

Reise entspannt und ohne 

Stress beginnen können. Für 

viele Fahrten bieten wir Ihnen 

einen Zustieg in Bremerhaven 

oder in Geestland an. Unser Ab-

holservice soll den Start in den 

Urlaub so reibungslos wie mög-

lich gestalten.

Für weitere Informationen set-

zen Sie sich gerne mit uns in 

Verbindung.

Cuxliner GmbH, Neue Indust-

riestraße 14, 27472 Cuxhaven   

04721-60 0645
info@cuxliner.de   
www.cuxliner.de

Cuxliner – Busreisen, Schiffsreisen, 

Erlebnisreisen

Bitte fordern Sie unsere  Reiseübersicht an! 
CUXLINER GmbH · Neue Industriestraße 14 · 27472 Cuxhaven

Tel.:  0 47 21/600 645 · www.cuxliner.de

      Reisen mit 

CUXLINER
      Reisen mit 

Busreisen für 
garantiert 

unvergessliche Tage! 



Für Wasserratten und Sonnen-

hungrige hat Bremerhaven ei-

niges zu bieten: Im Spaßbad 

BAD 1 geht jeden Tag die Post 

ab. Die 72m-Wasserrutsche, 

Sprunganlage und  Strö-

mungskanal lassen keine Lan-

geweile aufkommen. Zum Ent-

spannen laden Whirlpool, 

Dampfbad und der große Au-

ßenbereich ein.

Das FREIBAD Grünhöfe im 

Süden der Seestadt hat eben-

falls alles, was man für einen 

gelungenen Ferientag braucht: 

Trimmbecken, Nichtschwim-

merbecken mit Wasserrutsche, 

Planschbecken, Spielplatz, 

Beach-Volleyballfeld und lau-

schige Liegeplätze unter alten 

Bäumen auf der gepflegten Lie-

gewiese. Und wo sonst kann 

man mitten in der Stadt ech-

tes Strandfeeling genießen und 

vom Strandkorb aus vorbeifah-

rende Schiffe beobachten. 

Das Weser-Strandbad ist Bre-

merhavens Wellness-Oase in 

den Havenwelten.

www.baeder-bhv.de

Wo das Wasser am schönsten ist … 
Bremerhavens vielseitige Bäderlandschaft

Ob Abkühlen, Aufwärmen, Austoben oder Erholen – 
in den Bremerhavener Bädern kommen sowohl Sports-
kanonen als auch Wellness-Liebhaber auf ihre Kosten.

Fünf Bäder zum Schwimmen, Rutschen, Sonnenbaden, 
Relaxen und Wohlfühlen – für alle, die Wasser lieben!

www.baeder-bhv.de

Spaß Sport Sauna Fitness

Wo das Wasser am 
schönsten ist …

DICKE PÖTTE TOUR

www.ms-geestemuende.de

SCHIFFE · SEEFAHRT · SCHLEUSE

Ticket- und Fahrplaninfo unter www.ms-geestemuende.de

oder in den Tourist-Informationen

W E S E R R U N D FA H R T E N

M I T  D E R  M S  „ G E E S T E M Ü N D E “
Mit dem Ausflugsschiff »MS 

GEESTEMÜNDE« finden wäh-

rend der Sommersaison täglich 

ab 14 Uhr und zur Hauptsaison 

sonnabends und sonntags zu-

sätzlich um 11 Uhr Ausflugs-

fahrten auf der Weser statt. Ab 

dem Liegeplatz im »Neuen 

Hafen« führt die Fahrt durch 

die Sportbootschleuse, entlang 

der »Havenwelten« und der 

spektakulären Hafenanlagen 

Bremerhavens bis zu den Rob-

benbänken in der Außenweser. 

Etwa 150 Personen können an 

der Fahrt teilnehmen. Im ge-

mütlichen Salon sind Geträn-

ke und Snacks erhältlich. Ti-

ckets und Informationen unter:  

www.ms-geestemuende.de

»Dicke-Pötte-Tour«  
Weserrundfahrten mit der MS »GEESTEMÜNDE«



Wir im Norden: Johannes und Leherheide15

Im Alter für Sie da  Bremerhaven 

Pflege und Betreuung der Diakonie  

Staonäre Pflegeeinrichtung in Geestemünde 
Elisabeth-Haus | Schillerstraße 113   
Tel: 0471 96 91 90    
elisabeth-haus@diakonie-bhv.de  

 
Staonäre Pflegeeinrichtung in Lehe  
Jacobi-Haus | Jacobistraße 1   
Tel: 0471 80 07 00  
jacobi-haus@diakonie-bhv.de  

 
Beratung, Begleitung, Betreuung  
SeniorPartner Diakonie und Kirche 
Tel: 0471  9 55 52 12  
seniorpartner@diakonie-bhv.de  

Sie erreichen uns:
Gemeindebüro-Nord:  
Katja Giese, 
Hans-Böckler-Straße 42,
 30 05 69 95
GB-Nord.Bremerhaven@evlka.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., 
Mi. und Fr. 9.00 bis 11:30
Mi. 14.00 bis 16.00

Jugendarbeit Nord:
Diakonin Ulrike Hartmann, 
Vor dem Grabensmoor 6b 
(Büro),  0179/3893834, 
ulrikeney@aol.com

Kirchenmusik Nord:  
Organist und Chorleiter Volker  
Nagel-Geißler, t 80 39 58
(Büro: Vor dem Grabensmoor 6b)

Johanneskirchengemeinde:
johanneskirche-bremerhaven.de 
Pastor Sebastian Ritter, 
Vor dem Grabensmoor 6,  
 80 10 87, 
johanneskirche@t-online.de
Küster Stefan Zippel,  
 8 33 20 (Gemeindehaus);  
Kindergarten »Johannes-
mäuse«, 
Vor dem Grabensmoor 4 a,  
 8 50 30

Kirchengemeinde Leherheide
kirchengemeinde-leherheide.de
Küsterin Gudrun Brunßen,  
  0151 708 186 39

Fehrmoor & Königsheide
Pastorin Kerstin Jaensch

Leherheide-West, 
Fehrmoor & Königsheide
Pastor Alexander Wilken
 30053795

Regelmäßige Veranstaltungen für alle in Johannes

Regelmäßige Veranstaltungen für alle in Leherheide

Montag

18 Uhr Pfadfinder (Jugend ab 15 J.) (Gast), alle Gruppen Hr. Manning  
Tel.: 0160 93 11 11 47, Pfadigel. o. Johanneskirche
18.30 Literaturkreis; Fr. Hantschel Tel.: 9812569 am 27.08. Gemeindehaus
19.15 Uhr YoungSpirits* (Chorprobe), alle Chöre Hr. Nagel-Geißler Tel.: 803958, 
20 Uhr »GoSpirit«* (Chorprobe) 

Dienstag
15 Uhr Kaffeeklatsch,  09.07.,13.08. Anm. im Gemeindebüro ( 30056995)
18 Uhr Pfadfinder (Kinder 8-14 J.) (Gast)
18.30 Uhr Jugendgruppe, Dn.Hartmann  0179 3893834, Johanneskirche/Gemeindeaus
19.30 Uhr Selbsthilfegruppe für Alkoholgefährdete (Gast), Gemeindehaus

Mittwoch

15 Uhr Strickgruppe; Fr. Handel  309 467 58 am 12.06., 26.06., 10.07., 24.07., 07.08., 
21.08., 04.09., Gemeindehaus
16:00 Kindergruppe* (6 bis 12 J.), Dn.Hartmann  0179 389 3834, Johanneskirche/
Gemeindehaus
20:00 Bibelgesprächskreis; P. Ritter  801087, R. Purwin  84088 am 12.06.,26.06.,
10.07.,14.08.,28.08. Gemeindehaus

Donnerstag

15 Uhr Frauen- und Mütterkreis, Fr. Purwin  84088 am 13.06.,11.07.,08.08., G.-Haus
15.30 Uhr Eltern-Kind-Singen* (2 bis 5 J.), 
16.30 Uhr Kinderchor* (5 bis 9 J.) 
17:00 Jugendgruppe Nord*, Dn.Hartmann Tel.: 0179 389 3834, Johanneskirche/G.-Haus
17.15 Uhr Jugendchor* (9 bis 13 J.) 
18:00 JugendKonventNord*, Dn. Hartmann Tel.: 0179 389 3834, Johanneskirche/G.-Haus
19.30 Uhr Kantorei Nord* (Chorprobe)
18.30 Uhr Pfadfinder (Kinder 8-14 J.)
19.30 Uhr Männerkreis, Hr. Purwin  84088 am 13.06., 11.07.,08.08. Gemeindehaus

Montag
10:00 Uhr Formularlotsen (Gast), Lukashaus
15 Uhr Bastelgruppe: Fr. Kellermann  9022332, Lukashaus
16 Uhr Gesprächskreis der Frauen: Fr. Hartmann  63485,  1. Mo./Monat, Lukashaus

Dienstag
19 Uhr Freundeskreis Selbsthilfegruppe f. Alkoholgefärdete: (Gast) Lukashaus
19 Uhr Albert-Schweitzer-Kreis (Gast): Fr. Margaritis  60458 2. Di./Monat  
Treffen im Wohnheim

Mittwoch
15 Uhr Cafeteria, Fr. Büssenschütt:  67406, Lukashaus
18 Uhr Bibel-Workshop: P. Wilken, Termine n. Vereinb., Lukashaus
18 Uhr Weight Watchers (Gast): Lukashaus

Donnerstag 15 Uhr Bingo: Fr. Grimm 2. Do./Monat, Lukashaus
16 Uhr Rheumaliga (Gast): Lukasgemeindehaus

Freitag 15:00 Sozialverband (Gast) 1. So./Monat

Sonntag Gottesdienste (s. Mitte vom Heft)

 
Besuchsdienstkreis der ev.-luth. Kirchengemeinde-Leherheide (P. Wilken  300 537 95), Termine nach 
Vereinbarung. Bei Interesse an einer der Gruppen, melden Sie sich bitte bei den angegebenen Kon-
taktpersonen oder im Gemeindebüro (0471-300 569 95)

* gemeinsame Projekte der drei Kirchengemeinden der Region Nord

Telefon: 0471 8 12 00
www.simone-handel.de

Service für Schließanlagen

Besondere Wohnform
für suchtkranke Menschen

Lutherstr. 2a, 27576 Bremerhaven
Tel. 0471/5 84 28
www.haus-lehe.de

Am Sonntag, den 04. August 
um 10:00 Uhr findet in der Zi-
onkirche ein regionaler Gottes-
dienst statt. Gefeiert wird er 

von Lektorin Manuela Belaj. Es 
ist der 10. Sonntag nach Trini-
tatis, der sogenannte Israel-
sonntag.

Gottesdienst 
in der Zionkirche



Wir im Norden: Aus der Johanneskirche 16

www.ritschel-schick.de

s a n i t ä rh e i z u n g

 80 09 100 
Langener Landstr. 238 - 27578 Bremerhaven

barrierefreies bauen

Ritschel und Schick_2SP50.pdf   1   14.03.12   12:07

Wir sind auf Deiner Seite.

WEIL DU WICHTIG BIST
beraten wir Dich 
bei allen Fragen 
rund ums Arbeitsleben.

arbeitnehmerkammer.de

Musikalische Abend-
Gottesdienste in der  
Johanneskirche
Am 1.9.2024 lädt die Johannes-
gemeinde wieder zu einem 
Abend-Gottesdienst mit vor-
angehender „Musik zum An-
kommen“ ein (ab 17.30 Uhr). 
Am 1.9. musiziert ein Trio mit 
Querflöte, Viola und Cello: 

Martina Voppel-Isbaner,  
Bettina Stüve-Görlach und 
Friederike Pott werden mit Vol-
ker Nagel-Geißler (Orgel) u.a. 
das Quartett a-Moll von C.P.E. 
Bach aufführen.

Zum Vormerken:
Am 28. September um 18 Uhr
Jubiläumskonzert 
5 Zylinder 5 Takt
Vor 20 Jahren haben die Junx 
von 5 Zylinder 5 Takt zusam-
men gefunden. Nun laden Sie 
ein zu einem Konzert mit 
allen sieben Mitsängern aus 
diesen Jahren. Nach dem 
Konzert sind alle herzlich 
noch in den Saal zu gemein-
samem Essen, Musik und 
einem kleinen Getränk (oder 
auch zwei) eingeladen.

Das nächste Frühstück Nord 
ist am 26.09.2024 in Zion. 
Frau Pamela Koellner von der 

Ortspolizeibehörde wird über 
den Umgang mit Trickbetrü-
gern sprechen.

KIRCHENMUSIK NORD
Im Mai und Juni werden alle 
Kinder und Jugendlichen in un-
seren Gemeinden (Leherheide, 
Zion und Johannes) zur Konfer-
Zeit eingeladen. 

Früher haben wir es Konfirman-
denunterricht genannt, aber 
das klingt so nach Schule. Wir 
wollen miteinander lernen, 
aber auch reden, singen, spie-
len und basteln, kochen und 
essen. Konfer-Zeit ist eine ganz 
kostbare und geschenkte Zeit.

Eingeladen werden alle Kinder 
im Alter von 9 oder 10 Jahren 
zum ersten Jahr, dem KU4. Das 
zweite Jahr (KU8) findet dann 
mit 13 Jahren statt. Alle dieje-
nigen, die das erste Jahr ver-
passt haben, können noch quer-
einsteigen und dann auch im 
Mai 2025 konfirmiert werden. 
Dafür bietet unsere Diakonin 
ein Blockwochenende vom 16.-
18.8. an. Wir nennen das KU7. 
Die Konfer-Zeit wird für unse-
re drei Gemeinden von Diako-

nin Hartmann, Pastor Ritter 
und einem tollen Team aus jun-
gen Leuten gestaltet. Wir freu-
en uns auf euch.

Anmeldung bitte über unser 
Gemeindebüro Nord. P.S. für 
die großen Konfis (KU7 und 
Ku8): Wir fahren gleich zu Be-
ginn mit Konfis aus ganz Bre-
merhaven für ein Wochenen-
de nach Drangstedt! Vom 
30.08.-1.09.2024 Konficamp in 
Drangstedt!

Die Johanneskirche nimmt in 
diesem Jahr an der Aktion „Kir-
che auf dem Rad“ teil, die im 
Nachbarkirchenkreis Weser-
münde schon lange einen fes-
ten Platz im Kalender hat. 
»Liebe tut der Seele gut!« kau-
tet das diesjährige Motto. Mit
der Marien- und der Johannes-
kirche können nun auch zwei
Bremerhavener Stationen an-
gefahren werden. Eine Über-
sicht über alle 40 Stationen fin-
det sich auf Seite 3 und im In-
ternet bei beiden Kirchenkrei-
sen. An der Johanneskirche gibt
es – wie auch an vielen anderen 

Orten – morgens eine Andacht 
um 10 Uhr und zum Abschluss 
eine Andacht um 16.30 Uhr.

Um 11 Uhr findet dann unser 
Gottesdienst zur Sommerkir-
che statt. Ab 12 Uhr gibt es Mit-
tagessen und dann auch Kaffee 
und Kuchen. Die Kirche ist für 
alle Radelnden von 10 bis 16.45 
Uhr geöffnet, Getränke und 
Obst stehen bereit. Vielleicht 
können Sie ja auch einige der 
bunten Bänder bei den Statio-
nen ergattern, an denen wir Ra-
delnde uns dann leicht erken-
nen werden.

Liebe Freundinnen und Freun-
de der Johanneskirche, wir 
gehen auf die Sommerferien zu. 
Viele Veranstaltungen pausie-
ren. Die Jugendarbeit ist schon 
ganz auf die Tage im Grünen 

ausgerichtet, weil dieses Jahr 
unsere Diakonin und unsere 
Teamer*innen alle bei TiG mit-
helfen. Aber eine Pause tut uns 
ja gut. Wir wünschen Ihnen 
allen einen wunderschönen 

Sommer und gute Erholung. 
Und vielleicht sehen wir uns ja 
bei dem einen oder anderen 
Gottesdienst in der Sommer-
kirche. Bleiben Sie behütet!

Ihr Pastor Sebastian Ritter

Anmeldung zur Konfer-Zeit

Kirche auf dem Rad – 
7. Juli 10-16.30 Uhr

Offene Kirche Nord (OKN) 
Zum Vormerken:

Aus der Johanneskirche

Gottesdienst 
zur Einschulung 
Fr, den 9. August, 17 Uhr

Liebe Eltern, liebe Kinder, der 
erste Schultag naht für viele 
Kinder nach den Sommerferi-
en. Das ist ein sehr aufregender 
Tag. In unserem Gottesdienst 
wollen wir Euch Mut machen 
und Euch Gottes Segen mit auf 
den Weg geben. Es gibt auch ein 
Geschenk von unserem Landes-
bischof für Euch. 

Wir freuen uns auf Euch und wün-
schen in jedem Fall allen Erst-
klässler*innen und Eltern ganz 
viel Mut und ebenso viel Freude!
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SPENDENKONTO DER JOHANNESKIRCHE

Kontoinhaber: Kirchenkreisverband Elbe-Weser 
Weser-Elbe Sparkasse (BIC: BRLADE21BRS)

IBAN: DE23 2925 0000 1020 8081 36

Im vergangenen Dezember hat-
ten wir wieder um eine Spen-
de für die Johanneskirche ge-
beten. Dieses Mal ohne einen 
konkreten Zweck, sondern ein-
fach für unsere normale Arbeit. 
Trotzdem wurden von mehre-
ren hundert Menschen über 
10.000 € gespendet. Dafür dan-
ken wir als Kirchenvorstand 
sehr herzlich. Es tut uns als Ge-

meinde sehr gut, wenn wir un-
seren schmalen Haushalt so 
etwas entlasten können. Wenn 
uns die eine oder andere unvor-
hergesehene größere Ausgabe 
nicht so schmerzt, dann weil 
uns so viele Menschen unter-
stützt haben.

Ganz herzlichen Dank dafür!

Am vierten Mai durften wir 19 
junge Leute aus Johannes und 
Zion konfirmieren. Eine Woche 
später wurden dann unsere Le-
herheider Konfis in der Mar-
kuskirche eingesegnet.

Es hat viel Spaß gemacht mit 
diesen jungen Leuten. Für die 
Konfirmation haben sie dann 
sehr viel mitgestaltet. Sie 
schreiben die Fürbitten, das 
Dankelied (im Original „Danke 
für diesen guten Morgen“) und 
eigene Glaubensbekenntnisse.
Meine Lieblingsstrophen 
waren die Strophe 3 und 4:

3. Danke für unsre lieben El-
tern, / Danke dass du uns 
ihnen gabst, / Danke, dass sie 
uns sehr sehr lieben, / bis zu 
ihrem Grab.

4. Danke, dass ich zu essen 
habe, / Danke für meine Exis-
tenz, / Danke dass ich Geschwis-
ter habe, / und die Resilienz.

Diese Konfis! Den Reim auf 
Existenz fand ich besonders 
schön. Etwas anderes wäre mir 
auch nicht eingefallen, oder 
was hätte man sonst auf Exis-
tenz reimen können? Aber wis-
sen Sie, was Resilienz ist? Sie 
kennen das bestimmt, es 
kommt ja in vielen Disziplinen 
vor, übrigens auch in der Theo-
logie. Ich musste es trotzdem 
nachschlagen. In der System-
forschung beschreibt Resilienz 
die Fähigkeit eines Systems, 
sich angesichts geänderter äu-
ßerer Effekte selbst zu erhal-
ten. Die Resilienz eines Sys-
tems wird in der Regel als Pro-
zess eines offenen Systems be-

trachtet, in dem die Abwägung 
von Optimierungskonflikten 
(Trade-offs) erfolgt. Damit ist 
die Betrachtung resilienter 
Systeme mit Konnektivität, 
seinem Verständnis als lernen-
de Entität sowie einer durch 
Diversität gespeisten Redun-
danz verbunden. Soweit klar. 
Auf ein einzelnes Individuum 
angewendet, bedeutet dies ver-
einfacht, dass man durch An-
passung und Veränderung den 
Erhalt und Bestand ermöglicht.

Das hat dann wiederum sehr 
viel mit Glauben zu tun. Für 
das Leben hilft es ehr, einen 
Glauben zu bekommen, der ein 
festes Fundament hat. Dann 
kann der Glaube tragen und 
Halt geben, allen notwendigen 
Veränderungen und Anpassun-
gen zum Trotz.

Alle Konfirmand*innen haben 
in eigenen Bekenntnissen 
ihren Glauben zum Ausdruck 
gebracht. Und alle haben Ulri-
ke Hartmann und mich in ihrer 
Ernsthaftigkeit beeindruckt.

Lovis Reineke schrieb:
Ich glaube an Gott, den all-
mächtigen Vater im Himmel, 
der mir jeden Tag aufs Neue 
dabei hilft zu lieben, zu lernen, 
zu glauben und zu fühlen, der 
mir dabei hilft, mich so zu lie-
ben, wie er mich liebt.

Ich glaube an Jesus, der immer 
bei mir ist, wenn ich wichtige 
Entscheidungen treffe oder 
eine neue Veränderung in mei-
nem Leben eintritt. Er hält mir 
immer genau die eine Tür auf 
und sagt: ,,Hier ist der Weg, 
mein Kind. Hier musst du lang 
und ich werde vor dir laufen, 
um dich vor falschen Entschei-
dungen zu schützen.«

Ich glaube an den Heiligen 
Geist, der mir die Kraft in all 
meinen Taten gibt und in mir 
wohnt. Der mir dabei hilft, 
mich von negativen Gedanken 
und Gefühlen zu trennen und 
diese in gute umzuwandeln. 
Der mir dabei hilft, die Freude 
und Lust am Leben nie zu ver-
lieren und mir dabei hilft zu 
erkennen, dass Gott immer bei 
mir ist und mich so liebt, wie 
ich ihn und meine Familie lie-
ben will.

Ich glaube an die Heilige 
Christliche Kirche, die mir die 
Möglichkeit gibt, so nahe wie 
möglich bei Gott zu sein und 
immer zu ihm beten zu kön-

nen. Ich glaube an die Heilige 
Christliche Kirche, die mir 
einen Platz in einer Gemein-
schaft bietet, in der ich mich 
wohlfühle und in der ich für 
immer bleiben will. Eine Ge-
meinschaft, in der der Glaube 
an Gott vereint wird, wo man 
seine Gedanken und Gefühle 
mit der Gemeinschaft und Gott 
teilen kann, aber auch nur mit 
Gott.

Gott ist auch besonders in der 
kirchlichen Gemeinschaft wie 
eine Person, die einem ganz 
nahe ist, neben einem sitzt, dir 
bei all den Dingen, die dich be-
schäftigen zuhört. Gott ist je-
mand, der all unsre Last auf 
sich   nimmt. Denn dies tut er 
alles nur, weil er uns so unend-
lich liebt und die ganze Last 
lieber auf sich nimmt, als uns 
dabei zu sehen, wie wir mit ihr 
herumlaufen. Gott ist der Glau-
be, der Mut, die Freude, die 
Schönheit und sonst alles, was 
uns auf dieser Welt ein besse-
res Gefühl vermittelt. Denn 
Gott ist für mich alles Schöne 
auf dieser Welt.

Natürlich glaube ich auch an 
mich, meine Kraft, die Gott mir 
gibt, an all meine Taten und 
Ziele, an mein Können und vie-
les mehr. Doch alles, was in mir 
steckt, was ich kann, was ich 
möchte, was ich fühle und was 
ich liebe, gibt Gott mir mit 
einem breiten Lächeln im Ge-
sicht und weiß, dass ich es 
wertschätze. Respektiere und 
liebe. Und für all das danke ich 
Gott an jedem Tag und er er-
hört mein Danken und flüstert 
mir leise „Bitteschön« ins Ohr. 
Amen!

Dankeschön für die vielen Spenden

Konfirmationen in Johannes

Von Links: Hinten: Johann Gläß, Simon Liebig, Albert Gorr, F inn Reimer, Magnus Wild, Leonie von 
Oesen, Sophia Kahlau, Leonardo Schubert, Fynn Murawski, Lovis Reineke, Raphael Buchmüller, Samiel 
Loos Vorne: Ulrike Hartmann, Klara Hilz, Keysha Botchway, Leony Thaden, Lionora Schubert, Mineke 
Naß, Lara Gieseking, Leonie Machemehl und Sebastian Ritter, Foto: Valerie Creutz.  



Wir im Norden: Kirchengemeinde Leherheide 18

Gerhard Heins Malermeister GmbH
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Die Malermeister
Heins
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24h-Telefon: 0471 - 4 31 24

Weil es vieles
einfacher macht...

info@ellermann-bestattungen.dewww.bestattungen-ellermann.de

Die letzte Fahrt!

Bestattungsvorsorge
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Bremerhaven

Soziale Arbeit – 
machen wir!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

www.lebenshilfe-bremerhaven.deFo
to

: D
av

id
 M

au
re

r/
Le

be
ns

hi
lfe

Kaum ein Kirchenvorstand 
musste so viel Verantwortung 
übernehmen wie dieser. Zu-
nächst haben wir aus zwei Kir-
chengemeinden eine einzige 
gemacht. Dann haben wir eine 
Kirche und zwei Gemeindehäu-
ser verkauft. Schließlich haben 
wir ein neues Gemeindehaus 
gebaut. Das alles wurde in nur 
gut drei Jahren geschafft! Das 
ist eine reife Leistung. Dafür gilt 
unserem Kirchenvorstand Re-
spekt und Dank. 

Ohne diese radikalen Maßnah-
men stünden die beiden ehe-
maligen Kirchengemeinden 
nicht gut da. Auch für den Kir-
chenkreis bedeuten sie eine 
spürbare Entlastung.

Alle Prozesse waren von einem 
konstruktiven Geist geprägt. Es 
gab keinerlei Konflikte trotz 
wichtiger Entscheidungen. 
Nichtsdestotrotz fiel allen Be-
teiligten mancher Beschluss 
schwer. Zur Wahrheit gehört 
auch: Viel Bürokratie macht 
müde, aber genau darauf hat 
sich sicher Kirchenvorstand 

konzentriert, damit unsere Ge-
meinde weiterkommt. Unser 
Schlüssel zum Erfolg war si-
cherlich gegenseitiges Einfüh-
lungsvermögen. Das hat unse-
ren Teamgeist gestärkt. Zu die-
sem Erfolg hat auch Pastorin 
Friederike Köhn beigetragen, 
die ehemalige Pastorin der da-
maligen Markuskirchenge-
meinde.

Ich danke unseren Kirchenvor-
steherinnen und -vorstehern 

ausdrücklich für Ihren ehren-
amtlichen Dienst. Am Sonntag, 
den 26. Mai um 10:00 Uhr fei-
ern wir ihren Abschied in der 
Markuskirche. In diesem Got-
tesdienst wird der neue Kir-
chenvorstand in sein Ehrenamt 
eingeführt.

Pastor Alexander Wilken

Am 10. März hat die Kirchen-
gemeinde ihren neuen Vor-
stand gewählt. Nun sollen 
Wolfgang Mann, Florian Kel-
lermann und Rena Luke in ihr 
Ehrenamt eingeführt werden. 
Manuela Belaj wird dem Kir-
chenkreis zur Berufung vorge-
schlagen. Allesamt gehören 

auch dem scheidenden Kir-
chenvorstand an. Unser Gre-
mium ist nach der Fusion der 
ehemaligen Lukas- und Mar-
kuskirchengemeinde deutlich 
kleiner. Damals hatten wir uns 
entschieden, dass niemand das 
Gremium verlassen muss. Mit 
dem Pfarramt, dem Pastor Ale-

xander Wilken und vertre-
tungsweise Pastorin Kerstin Ja-
ensch angehören, sind es nun 
sechs Mitglieder. 

Am Sonntag, den 26. Mai um 
10:00 Uhr feiern wie die Ein-
führung in der Markuskirche.

Das Gemeindehaus der ehema-
ligen Markuskirchengemein-
de im Entenmoorweg wurde 
verkauft. Der Kreisverband 
Bremerhaven des Deutschen 
Roten Kreuzes ist nun neuer 
Eigentümer. Seit 1956 fand das 
Gemeindeleben in Fehrmoor 

und Königsheide dort statt. Der 
Kirchenvorstand freut sich, 
dass es auch in Zukunft einem 
sozialen Zweck zugutekommt. 
Unserer Gemeinde steht nun 
das neue Lukashaus in der 
Hans-Böckler-Straße zur Ver-
fügung.

Abschied vom Kirchenvorstand

Einführung des neuen Kirchenvorstands

Gemeindehaus im 
Entenmoorweg verkauft 

„Das Lukashaus - Projekt des scheidenden Kirchenvorstands“

   Post-Shop Speckenbüttel
Inh. Michele Otter

Post�liale 549
Langener Landstr. 262
27578 Bremerhaven

Telefon: 0471-30057236
speckenbuettel@post-shop.team  



Vor einigen Wochen erreichte uns ein großartiges Modell der „Windward“ als Geschenk von H.C. 
Roever. Dieses schmückt nun unsere Lobby und fungiert nebenbei auch noch als ein Raumtrenner, 
damit die Seeleute hier besonders gut abschalten können.

19 Deutsche Seemannsmission

Im vergangenen Jahr (2023) 
haben wir zum ersten Mal den 
Adventskalender der deut-
schen Seemannsmission Bre-
merhaven vorstellen dürfen. 
Lange wurde überlegt, was das 
Cover unseres Kalenders wer-
den sollte. Wir haben uns dazu 
entschlossen es den Seeleuten 
zu überlassen, schließlich 
waren sie es, denen dieses Pro-
jekt zugutekommen sollte. Wir 
starteten einen Fotowettbe-
werb, bei dem wir viele groß-
artige Bilder erhalten haben. 

Ziel dieses Projektes war es 
nicht nur Gelder für die See-
leute zu sammeln, sondern vor 
allem den Menschen deutlich 
zu machen, wie essenziell 
wichtig die Arbeit der Seeleu-
te, gerade zur Weihnachtszeit, 
für uns alle ist.  

Denn Sie sind es, die uns die 
Weihnachtsgeschenke bringen. 
Für Sie ist es anders als bei uns. 
Oft befinden sich Seeleute tau-
sende Kilometer von ihren Fa-
milien entfernt und müssen 

an den Feiertagen arbeiten. 
Wir haben uns lange mit dem 
Seemann Michael, von den Phi-
lippinen, unterhalten und uns 
von den Bräuchen an Bord be-
richten lassen. Mit seiner Hilfe 
entstand unsere Weihnachts-
geschichte hinter den Türchen. 
An zwei Nachmittagen haben 
wir dann gemeinsam mit un-
seren Ehrenamtlichen und ei-
nigen Unterstützern der See-
mannsmission Bremerhaven 
rund 2.000 Adventskalender 
mit Schokolade befüllt. 

Dank unseren großartigen 
Sponsoren war es uns möglich, 
denen die einen Kalender ge-
kauft haben, in Form von vie-
len unterschiedlichen Gewin-
nen, auch etwas zurückzuge-
ben. Es war eine Bandbreite an 
klasse Gewinnen dabei. Vom 
Präsentkorb über Hotelüber-
nachtungen bis hin zum 
Hauptgewinn, einer Kreuzfahrt 
mit der „Mein Schiff 3“.

Wir möchten uns noch einmal 
herzlich bei allen, die uns bei 
diesem Pilotprojekt unter-
stützt haben bedanken, egal ob 
durch den Kauf eines Kalen-
ders oder dem zur Verfügung 
stellen eines Gewinnes. 

Wir freuen uns Euch verkün-
den zu dürfen, dass es auch im 
Jahr 2024 wieder einen Ad-
ventskalender der deutschen 
Seemannsmission Bremerha-
ven geben wird. 

So können Sie unsere Arbeit unterstützen

Spendenkonto:
Deutsche Seemannsmission 
Bremerhaven
Weser-Elbe Sparkasse
DE 10 2925 0000 1020 3450 98

Wir brauchen Hilfe bei der Zustellung des Kirchenjournals. 
Gute Bezahlung! Bewerbungen telefonisch bei Britta Miesner 
unter (04706) 7331 oder per Mail an jobs@kirchenjournal.de.

VERTEILER GESUCHT!

Von Kraftquellen  
und Stärkungen 

Zeit zum Mitmachen 
Zeit zum Innehalten 
Zeit zum Auftanken 

Zeit für Segen 
Zeit für Dich  
Zeit für Gott 

Gottesdienst für Mitarbeitende  
im Gesundheitswesen und für Neugierige 

So., 16. Juni 2024  um 18 Uhr  
Große Kirche Bremerhaven , Bürgermeister-Smidt-Str. 45 

Es laden ein:  Barbara Dietrich, Pastorin 
Hanna Hagedorn, Klinikseelsorgerin 

Claudia Huter-Dosdal, Klinikseelsorgerin  
Kerstin Jaensch, Notfallseelsorgerin 

Nun steht es fest:
Es gibt wieder einen Adventskalender 
der Deutschen Seemannsmission Bremerhaven

Ein ganz besonderes Geschenk



20Gottesdienste

Sonntag, 9. Juni
Gottesdienste
10 Uhr ...... Zionkirche, Pn. Jaensch
10 Uhr ...... Johanneskirche, regionaler Familien-

gottesdienst zur Verabschiedung der 
Vorkonfirmand*innen , Dn. Hartmann, 
P. Ritter

18 Uhr ...... Markuskirche, Lektorenteam
10.30 Uhr..  Kreuzkirche, Einführung des neuen 

Kirchenvorstandes, P. Weber
12 Uhr ....... »Halbzeit-Ansprache«: Ökumenischer

Gottesdienst der Arbeitsgemeinschaft  
Christlicher Kirchen (ACK) am Holzhafen

17 Uhr ....... Petruskirche, Präsenzgottesdienst, 
auch online, Vikar Drude

10 Uhr ......  Martin-Luther-Kirche, P. Schäfer 
mit Gitarre

Sonntag, 16. Juni
Gottesdienste
10 Uhr ...... Johanneskirche, P. Ritter
10 Uhr ...... Markuskirche, Ln. Belaj
10 Uhr ......  Dionysiuskirche Lehe, P. Meyer
10 Uhr ...... Michaeliszentrum, N.N.
10.30 Uhr.. Kreuzkirche, Ln. Weber
18 Uhr ...... Große Kirche, Gottesdienst für 

Mitarbeitende im Gesundheitswesen 
und alle Interessierten, Pn. Dietrich, 
Dn. Hagedorn, Past. Ref. Huter-Dosdal, 
Pn. Jaensch

10 Uhr ...... Christuskirche, Gottesdienst mit den 
Gästen aus Umlazi, P. Nkosi, Pn. Langer

11.15 Uhr ... Matthäuskirche, mit Happy Church 
Voices, Pn. Langer

10 Uhr ...... Dionysiuskirche Wulsdorf, Fußball-
Gottesdienst mit TSV Wulsdorf,  
P. Schäfer mit Gitarre, anschl. bei der 
TSV Wulsdorf: Grillen, Angebote für 
Kinder, public viewing

10 Uhr ...... Martinskirche Schiffdorf, P. Plath

Freitag, 21. Juni
Gottesdienst
15 Uhr ....... Dionysiuskirche Wulsdorf, Kinder-Kirche

Sonntag, 23. Juni 
Gottesdienste
11 Uhr ....... Zionkirche Sommerkirche am Ochsen- 

turm, Pn. Jaensch
17 Uhr ....... Dionysiuskirche Lehe, Gospelchurch- 

Partnerschaftsgottesdienst Umlazi, 
Pn. Eurich

10.30 Uhr.. Kreuzkirche, P. Weber
11 Uhr .......  Große Kirche, PniR. Rola
10 Uhr ...... Marienkirche, Gd. zur Sommerkirche 

auf dem Kirchplatz (bei schlechtem 
Wetter in der Kirche), P. Plath

17 Uhr ....... Petruskirche, Präsenzgottesdienst, 
auch online, P. Bode

11 Uhr ....... bei der Dionysiuskirche Wulsdorf, 
Freiluft-Gottesdienst mit Posaunen-
chor Surheide, Verabschiedung der 
scheidenden Kirchenvorsteherinnen 
und Einführung des neues Kirchen-
vorstands, P. Schäfer, anschl. Grillen 

10 Uhr ...... Auferstehungskirche, Andacht im 
»Café am Altar«, Ln. Anke Mio

10 Uhr ...... Martinskirche Schiffdorf, Prädn. Funck

Sonntag, 30. Juni
Gottesdienste
11 Uhr ....... Johanneskirche Sommerkirche 

neben der Kirche, P. Ritter
10 Uhr ...... Dionysiuskirche Lehe, mit Taufen, 

P.Meyer
10 Uhr ...... Michaeliszentrum, PiR. de Buhr
10.30 Uhr.. Kreuzkirche, L. Stoffers
11 Uhr ....... Große Kirche, mit Taufen, Pn. Dietrich
10 Uhr ...... Marienkirche, Gd. zur Sommerkirche 

auf dem Kirchplatz (bei schlechtem 
Wetter in der Kirche), 
Supn. Wendorf-von Blumröder

17 Uhr ....... Petruskirche, Präsenzgottesdienst, 
auch online, P. Bode

10 Uhr ...... Martin-Luther-Kirche, Sommerkirche 
»Frauen in der Bibel«: Miriam, 
Prädn. Löwe

Dienstag, 2. Juli
Gottesdienst
10 Uhr ...... Christuskirche, Gottesdienst für 

Senioren u. Christliche Heimstiftung, 
Prädn. Wandersleb

Fr, 5. Juli und Sa, 6. Juli
Gottesdienste
14-20 Uhr . Große Kirche »Ja - Heiraten to go«, 

Pn. Dietrich, Pn. Ihlenfeldt,  
Pn. Jaensch

Sonntag, 7. Juli
Gottesdienste
11 Uhr ....... Johanneskirche, Sommerkirche 

neben der Kirche, P. Ritter
10 Uhr ...... Dionysiuskirche Lehe, gemeinsamer 

Gottesdienst der ev.-ref. und ev.-luth. 
Gemeinden P. Keil

16 Uhr ...... Michaeliszentrum, Gottesdienst 
nach dem Trauercafé, Pn. Eurich

10.30 Uhr.. Kreuzkirche, L. Stoffers
11 Uhr ....... Große Kirche, Pn. Dietrich
10 Uhr ...... Marienkirche, Freiluftgottesdienst 

zur Sommerkirche auf dem Kirch-
platz (bei schlechtem Wetter in der 
Marienkirche), mit Reisesegen zur 
»Kirche auf dem Rad«, Pn. Langer

11.15 Uhr ...  Matthäuskirche, Präsenzgottes-
dienst, auch online, Pn. Lange

10 Uhr ...... Dionysiuskirche Wulsdorf, Sommer-
kirche »Frauen in der Bibel«: Hanna, 
Prädn. Funck

10 Uhr ...... Martinskirche Schiffdorf, Einfüh-
rung einer neuen Kirchenvor- 
steherin, Pn. Breuer

Freitag, 12. Juli
Gottesdienst
18 Uhr ...... Große Kirche, „Queere Songs und 

Segen“ zum Christopher-Street-Day 
Bremerhaven, Pn. Dietrich, Simon 
und Katrin Bellet, Andrea Türk

Sonntag, 14. Juli
Gottesdienste
11 Uhr ....... Johanneskirche Sommerkirche ref. 

Gemeinde on Tour, P. Keil
10 Uhr ......  Dionysiuskirche Lehe, mit Tauf-

möglichkeit, gemeinsamer Gottes-
dienst der ev.-luth. und ev.-ref.  
Gemeinden, P. Meyer

10 Uhr ......  Michaeliszentrum, Supn. Wendorf-
von Blumröder

10.30 Uhr.. Kreuzkirche, P. Weber
11 Uhr ....... Große Kirche, Pn. Dietrich
17 Uhr ....... Petruskirche, Präsenzgottesdienst, 

auch online, P. Bode
10 Uhr ...... Marienkirche, Freiluftgottesdienst 

zur Sommerkirche auf dem Kirch-
platz (bei schlechtem Wetter in der 
Marienkirche), P. Plath

10 Uhr ...... Martin-Luther-Kirche, Sommerkirche 
»Frauen in der Bibel«: Rahab, 
Ln. Bülles, D. Jahnz

10 Uhr ...... Auferstehungskirche, Pn. Breuer

Sonntag, 21. Juli 
Gottesdienste
11 Uhr ....... Markuskirche Sommerkirche an der 

Kirche, Ln. Belaj
10 Uhr ...... Dionysiuskirche Lehe, gemeinsamer 

Gottesdienst der ev.-ref. und ev.-luth. 
Gemeinden, P. Keil

10 Uhr ...... Michaeliszentrum, P. Meyer
10.30 Uhr..  Kreuzkirche, P. Weber
11 Uhr .......  Große Kirche, Jubiläums-Konfir-

mationen, Pn. Dietrich
10 Uhr ......  Marienkirche, Freiluftgottesdienst 

zur Sommerkirche auf dem Kirch-
platz (bei schlechtem Wetter in der 
Marienkirche), P. Langhorst

10 Uhr ...... Dionysiuskirche Wulsdorf, Sommer-
kirche »Frauen in der Bibel«: Maria, 
Supn. Wendorf-von Blumröder,  
P. Schäfer mit Gitarre

10 Uhr ...... Martinskirche Schiffdorf, L. Thiele

Beichte
9.30 Uhr ... Marienkirche, P. Langhorst

mittwochs
Orgelandachten
18 Uhr  ...... Große Kirche, LKMD Schollmeyer, 

Pn. Dietrich u.a.

freitags
Gottesdienste für Kinder und junge Familien, 
nicht in den Ferien
16 Uhr  ...... Christuskirche, Kirche mit Kindern, 

D. Theiler

Kirche mit Kindern im Gemeindehaus, 
nicht in den Ferien
15-16 Uhr  .. Martinskirche Schiffdorf, für KiTa 

Kinder, Dn. Frieden und Team
16-17 Uhr  .. Martinskirche Schiffdorf, für Schul-

kinder, Dn. Frieden und Team
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Sonntag, 28. Juli
Gottesdienste
11 Uhr ....... Lukashaus Sommerkirche im Garten, 

P. Wilken
10 Uhr ...... Dionysiuskirche Lehe, gemeinsamer 

Gottesdienst der ev.luth. und ev.-ref. 
Gemeinden, P. Keil

10 Uhr ...... Michaeliszentrum, Supn. Wendorf-
von Blumröder

10.30 Uhr.. Kreuzkirche, L. Stoffers
11 Uhr ....... Große Kirche, PniR. Rola
10 Uhr ...... Marienkirche, Gd. zur Sommerkirche 

auf dem Kirchplatz (bei schlechtem 
Wetter in der Kirche), P. Plath

10 Uhr ...... Martin-Luther-Kirche, Sommerkirche 
»Frauen in der Bibel«: (die biblische Frau-
engestalt stand zum Redaktionsschluss 
noch nicht fest), P. Schäfer mit Gitarre

10 Uhr ...... Auferstehungskirche, mit Taufmög-
lichkeit, Pn. Breuer

Sonnabend, 3. August
Gottesdienst in anderen Sprachen
15 Uhr ....... Kreuzkirche, arab.-ev. Gottesdienst, 

P. Mikhail

Sonntag, 4. August
Gottesdienste
14 Uhr  ...... Ökumenisches Tauffest im Weser-

Strandbad 
10 Uhr ...... Zionkirche, regionaler Gottesdienst, 

Ln. Belaj
11.15 Uhr ...  Matthäuskirche, PiR. Colmsee
10 Uhr ......  Marienkirche, Gd. zur Sommerkir-

che auf dem Kirchplatz (bei schlech-
tem Wetter in der Kirche), P. Langhorst

10 Uhr ...... Dionysiuskirche Wulsdorf, Sommer-
kirche »Frauen in der Bibel«: Jünger-
innen Jesu, Prädn. Funck, Ln. Bülles

Beichte
9.30 Uhr ... Marienkirche, P. Langhorst

Dienstag, 6. August
Gottesdienste
10 Uhr ...... Christuskirche, Gottesdienst für  

Senioren u. Christliche Heimstiftung,  
Prädn. Wandersleb

Donnerstag, 8. August
Einschulungsgottesdienst
17 Uhr ....... Auferstehungskirche, Dn. Frieden

Freitag, 9. August
Einschulungsgottesdienste
17 Uhr ....... Johanneskirche, P. Ritter
9 Uhr ........ Markuskirche, P. Wilken
17 Uhr ....... Christuskirche, D. Theiler
10.30 Uhr.. Turnhalle der Fichteschule, P. Schäfer 

mit Gitarre
17 Uhr ....... Martinskirche Schiffdorf, Dn. Frieden

Samstag, 10. August
Einschulungsgottesdienste
8.15 Uhr, 9.45 Uhr und 11.15 Uhr 
................. Dionysiuskirche Wulsdorf, P. Schäfer 

mit Gitarre

Sonntag, 11. August
Gottesdienste
10 Uhr ...... Johanneskirche, regionaler Begrü-

ßungsgottesdienst für die Konfir-
mand*innen

10 Uhr ......  Dionysiuskirche Lehe, Pn. Eurich
10 Uhr ......  Michaeliszentrum, P. Meyer
10.30 Uhr.. Kreuzkirche P. Weber
11 Uhr .......  Große Kirche, Pn. Dietrich
10 Uhr ...... Marienkirche, Gd. zur Sommerkirche 

auf dem Kirchplatz (bei schlechtem 
Wetter in der Kirche), Pn. Langer

18 Uhr ...... Marienkirche, P. Langhorst
18 Uhr ...... Martin-Luther-Kirche, Ln. Bülles 
10 Uhr ...... Auferstehungskirche, mit Taufen, 

Pn. Breuer

Sonntag, 18. August
Gottesdienste
10 Uhr ...... Johanneskirche, P. Rtter
18 Uhr ...... Markuskirche, Lektoren
11 Uhr ....... Dionysiuskirche Lehe, Sommerfest, 

Pn. Eurich, P. Meyer
10 Uhr ...... Michaeliszentrum, PiR. Colmsee
10.30 Uhr..  Kreuzkirche, P. Weber
10 Uhr ...... Gottesdienst auf der „Verandering“ 

im Neuen Hafen zu den „Maritimen  
Tagen“, Pn. Dietrich, Dn. Zeller

10 Uhr ......  Christuskirche, P. Plath
10 Uhr ......  Dionysiuskirche Wulsdorf, P. Schäfer 

mit Gitarre
10 Uhr ...... Martinskirche Schiffdorf, Prädn. Funck

Beichte
9.30 Uhr Christuskirche, P. Plath

Sonntag, 25. August
Gottesdienste
10 Uhr ......  Johanneskirche, P. Ritter
10 Uhr ......  Markuskirche, P. Wilken
10 Uhr ...... Dionysiuskirche Lehe, mit Tauf- 

möglichkeiten, PiR. de Buhr
10 Uhr ...... Michaeliszentrum, PiR. Colmsee
10.30 Uhr.. Kreuzkirche, Ln. Weber
11 Uhr ....... Große Kirche, PniR. Rola
10 Uhr ...... Christuskirche, P. Langhorst
17 Uhr ....... Petruskirche, Präsenzgottesdienst, 

auch online, P. Bode
10 Uhr ...... Martin-Luther-Kirche, Ln. Bülles,  

P. Schäfer
10 Uhr ...... Auferstehungskirche, Ln. Anke Mio
10 Uhr ...... Martinskirche Schiffdorf, plattdt. 

Gottesdienst, PiR. Bertelsmeyer

Sonntag, 1. September
Gottesdienste
18 Uhr ...... Johanneskirche, ab 17:30 mit Musik 

zum Ankommen, P. Ritter

10 Uhr ...... Markuskirche, Pn. Jaensch
10 Uhr ...... Dionysiuskirche Lehe, Pn. Eurich
10 Uhr ...... Alte Kirche, Eröffnungsgottesdienst 

zur Woche der Diakonie, P. Keil.
16 Uhr ...... Michaeliszentrum, Gottesdienst 

nach dem Trauercafé, Pn. Eurich
10.30 Uhr.. Kreuzkirche, P. Weber
11 Uhr ....... Große Kirche, Ln. Hoffmann
10 Uhr ...... Christuskirche, Gottesdienst zum 

Abschluss des Konfi-Camps, P. Langhorst
11.15 Uhr ...  Matthäuskirche, Pn. Langer
18 Uhr ...... Dionysiuskirche Wulsdorf mit Begrüßung 

der neuen Konfis, P. Schäfer mit Gitarre
10 Uhr ...... Martinskirche Schiffdorf, PiR. Colmsee

Dienstag, 3. September
Gottesdienste
10 Uhr ...... Christuskirche, Gottesdienst für  

Senioren u. Christliche Heimstiftung, 
Prädn. Wandersleb

Sonnabend, 7. September
Gottesdienst in anderen Sprachen
15 Uhr ....... Kreuzkirche, arab.-ev. Gottesdienst, 

P. Mikhail

Sonntag, 8. September
Gottesdienste
10 Uhr ...... Zionkirche, P. Wilken
10 Uhr ...... Johanneskirche, P. Ritter
10 Uhr ...... Markuskirche, PiR. Colmsee
10 Uhr ...... Dionysiuskirche Lehe, Prädn. Jo-

hannsen
10 Uhr ...... Michaeliszentrum, Ln. Veit, Ln. Ko-

schinsky
10.30 Uhr.. Kreuzkirche, L. Heiland
11 Uhr ....... Große Kirche, Pn. Jaensch, anschlie-

ßend Offene Kirche zum Tag des Of-
fenen Denkmals

10 Uhr ...... Christuskirche, Pn. Langer
18 Uhr ...... Marienkirche, Pn. Langer
10 Uhr ......  Martin-Luther-Kirche, P. Schäfer 

mit Gitarre
10 Uhr ...... Auferstehungskirche, Dankgottes-

dienst für die Kita-Mitarbeitenden 
aus Surheide und Schiffdorf, Pn. 
Breuer, anschl. kleiner Empfang

Sonntag, 15. September
Gottesdienste
10 Uhr ...... Johanneskirche, P. Ritter
10 Uhr ...... Markuskirche, Pn. Jaensch
10 Uhr ...... Dionysiuskirche Lehe, Pn. Eurich
10.30 Uhr.. Kreuzkirche, Sonntag der Seefahrt,  

P. Baumhauer
11 Uhr ....... Große Kirche, mit Taufe, Pn. Dietrich
10 Uhr ...... Christuskirche, Familienkirche, D. 

Theiler und Team
10 Uhr ...... Dionysiuskirche Wulsdorf, P. Schäfer 

mit Gitarre
10 Uhr ...... Martinskirche Schiffdorf, musik. Got-

tesdienst, Pn. Breuer, Simon Bellett
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In allen evangelischen Kinder-
tagesstätten war diese Frage 
im April Standard, denn es 
wurde eine Zufriedenheitsum-
frage durchgeführt. Ziel war es 
herauszufinden, wie zufrieden 
Eltern und Kinder mit dem An-
gebot der Kita und der Zusam-
menarbeit sind. 

Im Gegensatz zu einer anony-
men Umfrage auf Papier, sind 
alle Befragten persönlich an-
gesprochen worden. Sowohl 
die Eltern als auch die Kinder 
haben diese Aufmerksamkeit 
sichtlich genossen und unser 
Anliegen ernst genommen. 
Verständnisschwierigkeiten 
aufgrund der Sprache wurden 
z.B. kurzerhand durch Unter-
stützung von Eltern gelöst, die
spontan die Übersetzung in die 
Muttersprache übernahmen
und als dann Eltern in die Kitas 

kamen, um mit der obigen 
Frage ihre Teilnahme einzufor-
dern, wussten wir, dass ist der 
richtige Weg.

Die Beteiligung bei der Befra-
gung, bei dieser Zahl bekom-
men Politiker jetzt wahrschein-
lich große Augen, lag bei fast 
100% und obwohl noch nicht 
alle Umfragebögen ausgewer-
tet sind, zeichnet sich eine Ten-
denz ab. Kritikpunkte sind 
mutig angesprochen worden, 
viel Lob wurde verteilt und 
nicht nur die Erwachsenen, son-
dern insbesondere die befrag-
ten Kinder wussten genau, was 
sie sich für ihre Kitas für die Zu-
kunft vorstellen. In einer 
braucht es eine Kletterstange 
auf dem Spielplatz, in der an-
deren würden sie gerne mal 
zum Mittagessen Sushi probie-
ren, die Fachkräfte sind beliebt 

bis „na ja, ganz Okay“ und bei 
der Frage, ob sie auch gerecht 
sind, entstand in der ein oder 
anderen Kita ein kleines Projekt 
dazu, was das eigentlich bedeu-
tet: Gerecht sein.

Die endgültigen Ergebnisse der 
Auswertung in den einzelnen 
Kitas werden als Grundlage für 
weitere Planungen genutzt. El-
ternvertreter*innen und Fach-
kräfte werden gemeinsam 
schauen, ob und welche Ver-
änderungen im Kitaalltag Ein-
zug halten. Auf jeden Fall be-
kommen erstmal Kinder, El-
tern und Fachkräfte die Ergeb-
nisse präsentiert – und später 
dann auch die Veränderungen, 
wie z.B. die des Speiseplans.

Inge Schenke / 
Päd. Leitung der Ev. -luth. Kin-

dertagesstätten 

Guten Morgen, hätten Sie mal ein 
wenig Zeit für mich...?

TERRASSENDACH  · SONNENSCHUTZ · BODENBELAG

Sonntags ist Schautag.
Jeden Sonntag von 13 bis 17 Uhr bei uns im Showroom.
Es fi ndet keine Beratung und kein Verkauf statt.
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Köchin in einer Kita zu sein, ist mehr als nur Kochen...
... als Köchin in der Kita übernimmt man auch die 

Aufgabe einer Seelentrösterin, Pflasterkleberin, 
Taschentuchverteilerin und Tränentrocknerin. 

Köchinnen sind ein Vorbild für das Einüben von 
lebenspraktischen Kompetenzen, wie z.B. Äpfel schälen, 

sie sind Retterinnen vor dem Verdursten und 
Verhungern (besonders zwischen den Mahlzeiten) und 

sie sind immer die gute Seele einer Kita- die gute 
Seele für Groß und für Klein. 

Seit dem 1.6.2006 war Frau Sandra Modersitzky Köchin 
in der Kita Vogelnest. 18 Jahre lang war sie die gute 

Seele und hat viele kleine und große Menschen durch 
die Kita-Zeit begleitet und ihnen mit Rat und Tat zur 

Seite gestanden. Mit Herzblut und Engagement!                 
Sandra Modersitzky ist am 30. März 2024 im Alter von 
56 Jahren verstorben. Wir werden sie nicht vergessen 
und sind dankbar dafür, sie gekannt zu haben und, 

dass sie Teil unserer Gemeinschaft war.

„Wie schön muss es erst 
im Himmel sein, wenn er 
schon von außen so schön 
aussieht.“                                                

Astrid Lindgren



Sie erreichen uns:

Pastorin Lilo Eurich: Friedhofstr. 1c,  9691354 
Pastor Dietmar Meyer: Friedhofstr. 1a,  30052455 
Küster: Ilvio Appetecchi,  0163 6657638
Gemeindebüro: Frau Dörte Sengstaken · Stresemannstraße 267 ·  
 814 12, Fax: 82085, Di, + Do.: 9-12 Uhr, Mi. 14-17 Uhr,  
www.dionysiusgemeinde-lehe.de
Kindertagesstätte Arche Noah:  95 84 52 95, Friedhofstraße 1, 
Büro der Kindertagesstätte und Krippe Arche Noah,  
Stresemannstr. 265,  84488
Krippe Arche Noah: Stresemannstr. 265,  8009971
Kirchenmusik: Folker Froebe,  200290 
Vorsitzender des Kirchenvorstandes: Harald Helms, Nordstr. 26,  
 80 13 12

Regelmäßige Termine: (nicht in den Schulferien)

Angebote für Kinder und Jugendliche:
Kinderspielgruppe: Dienstag und Donnerstag, jew. von 9-12 Uhr
Kindergruppe (ab 5 J.):  Mittwoch, von 16-17.30 Uhr 
Seniorenkreis: Donnerstag, 15 Uhr
Poesie am Vormittag:  Mittwoch, 10.04., 05.06.um 10 Uhr  
Fit in die Woche: Dienstag, 9.30-10.30 Uhr im Gemeindehaus  
der ref. Gemeinde, Lange Str. 125 
Frühstück im ZAK: Mittwoch, 20.03., 17.04., 15.05., 19.06. 
um 9.30 Uhr 
Band: Freitag: 19-20.30 Uhr, Kirche 

Dionysiuskirche Lehe23

Einmal im Monat treffen wir 
uns zum Frühstücken im ZAK 
(Zentrum Alte Kirche), in der 
Regel am 3. Mittwoch im 

Monat um 9.30 Uhr. Brötchen, 
Butter und Kaffee besorgen 
wir, für obendrauf bringt jeder 
etwas mit zum Teilen. Wir 

freuen uns auf Sie! Die nächs-
ten Termine sind: 19. Juni, 21. 
August und 18. September.

Was das ist? Wir treffen uns im 
ZAK und lesen oder hören Ge-
dichte oder Lieder zu kunter-
bunten Themen – in diesem 
Jahr hatten wir zum Beispiel 
schon etwas zu „April“ oder 

„Teddybären“.  Meistens haben 
wir viel Spaß dabei und erzäh-
len und lachen auch viel. 

Neugierig geworden? Die 
nächsten Termine sind am  

3. Juli, 7. August und 4. Sep-
tember, jeweils von 10-11 Uhr.  
Kommen Sie gern einfach vor-
bei!

Lilo Eurich

Mit einem bunten Programm 
für große und kleine Leute wol-
len wir am Sonntag, d. 18 Au-
gust zusammen feiern. Es geht 
los mit einem Gottesdienst um 
11 Uhr (wenn die Sonne 
scheint, neben der Kirche, 
sonst drin) – ja, und danach 
gibt es viele Möglichkeiten, die 
Gemeinde kennen zu lernen, 

mit Menschen ins Gespräch zu 
kommen, Würstchen zu essen 
und später Kaffee und Kuchen 
zu genießen. Viele Gruppen 
aus der Gemeinde zeigen, was 
sie machen und bieten tolle Sa-
chen an: Schminken für Kin-
der, Spiele, Informationen, 
Mitmachaktivitäten, Musik 
und und und. 

Haben wir den Mund wässrig 
gemacht? Das war der Plan! 
Also: Kommen Sie, kommt ihr 
also am besten rüber und guckt 
mal, was es alles gibt. 
Im Namen der Gemeinde und 
des Kirchenvorstands 

Lilo Eurich

Frühstück im ZAK

Poesie am Vormittag

„Komm rüber“ – 
Sommerfest am 18. August

Wer nicht mehr alleine zu 
Hause sein möchte und eine 
Alternative zu einer Pflegeein-
richtung sucht, ist hier genau 
richtig: In der Senioren-WG 
„Am Klint 20«. 

Diese Wohngemeinschaft bie-
tet betagten Menschen ein 
schönes Zuhause.

Der familiäre Umgang sowie 
persönlicher Kontakt zu den 
Bewohnern und Angehörigen 
vermittelt ein „Zuhause-Ge-
fühl«. Eine 24-Stunden-Be-
treuung ist gewährleistet. Die 
Pflege der Bewohner wird vom 
Pflegedienst nach Bedarf 
durchgeführt. Kontakt: info@
buschmanns-bremerhaven.de

Unser Pflegedienst wurde am 01.03.2024 gegründet und besteht aus 
einem Team von qualifizierten sowie engagierten Pflegefachkräften 
und Pflegehelfern. Unser Ziel ist es, Sie in Ihrer häuslichen Umgebung 
optimal medizinisch und pflegerisch zu versorgen.

Wir sind eingetragene Vertragspartner aller Kranken- & 
Pflegekassen sowie Sozialhilfeträger.

Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen.
Hamelner Straße 6, 27572 Bremerhaven
Telefon: 0471 / 97 24 99 77, Mobil: 0151 / 51 30 81 59
info@buschmanns-bremerhaven.de

Senioren-WG 
Anzeige

AMBULANTE 
PFLEGE IN 
BREMERHAVEN

Leben ist
dabei sein!

Gegr. 1680

ALTE PRIVIL. 
APOTHEKE
Dr. Joachim Sandmann

27576 Bremerhaven · Poststraße 1 
(an der Alten Kirche)

Telefon 04 71/80 30 77 
service@alte-privil-apotheke.de

Alte_Apotheke_2SP50.pdf   1   30.08.13   16:30
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Gruppen

SENIOREN 
Nächster Geburtstags- & Seniorencafé: 13. Juni & 12. September 
Anmeldung unter  42064
Seniorengymnastik: jeden Mittwoch 10-11 Uhr, neuer Saal
Senioren unterwegs: 4. Do. im Monat ab 14Uhr, Ziele auf Anfrage 
unter  0151 24050275, H. Heiland

FRAUEN
Frauenclub: 1. Mo. im Monat um 19.30 Uhr, neuer Saal 
Internationale Frauengruppe: 2. Fr. im Monat 17 Uhr, neuer Saal

KIRCHENMUSIK:
Posaune: Mo. 18 Uhr

ERWACHSENE 
Club für Behinderte & Freunde jeden 1. und 3. Mi. im Monat um 
19.00 Uhr, alter Saal 
Ehepaarkreis: 3. Di., 19.30 Uhr
Gesprächskreis Spur 8: 4. Do., 19 Uhr, alter Saal
Bibelgesprächskreis: 3. Di., 18 Uhr, Sitzungsraum
Internationaler Bibelkreis: 4. Di. 18 Uhr, alter Saal
Jesusfilmabend mit Musik, Imbiss u. Gespräch: 2. Di. 18 Uhr, neuer Saal
Kurdisch-arab. Nachmittag: 4. So. 16.30 Uhr, neuer Saal
Internationaler Treff für AfrikanerInnen & Andere: 1. und 3. Do. 
im Monat 17 Uhr, alter Saal
Internationales Begegnungscafé Mi. von 16-18 Uhr
Sa. von 10-12.00 Uhr
Café zur Marktzeit: von 10-12 Uhr, jeden 3. Sonnabend im Monat

Sie erreichen uns
Gemeindebüro: Bgm.-Martin-Donandt-Pl. 11a, Gabriele Buck,  
 42064, Fax 3001056, kreuzkirche-bhv@nord-com.net,  
Öffnungszeiten: Mi. 15-17 Uhr & Do. 10-12 Uhr
Pastor Götz Weber: Bgm.-Martin-Donandt-Pl. 11 -  43733,  
goetz.weber@evlka.de
Küsterin Roswitha Strechel:  0157 89717877
Kindergarten: Bgm.-Martin-Donandt-Pl. 11a,  45657
Netzwerk für Flüchtlinge: Sabine Wilson,  0471 39156230,  
fluechtlingsnetzwerkbhv@gmail.com
Familienzentrum:  48338944,  
Daniela Memedovski, Bgm.-Martin-Donandt-Platz 5,  
bgm.-martin-donandt-platz@familienzentren.bremerhaven.de

Spendenkonto Kreuzkirche
DE98 2925 0000 1020 8081 44 (BRLADE21BRS)

Verwendungszweck: 
Internationale Christen, Diakonie, Netzwerk, 

Gemeindearbeit, Ukraine-Hilfe, Kirchenmusik 

„Singt dem Herrn ein neues 
Lied, denn er tut Wunder!  
(Ps 98,1) 

Mit diesem Wochenspruch 
zum Sonntag Kantate nimmt 
die Kreuzkirche in großer 
Dankbarkeit und leiser Trauer 
Abschied von Christa Kraemer 
(1928-2024), unserer langjäh-
rigen Kantorin von 1961-94. 

Kantorin zu sein im Dienst des 
Evangeliums war ihre Beru-
fung. Sie verband in ihrem 
Dienst Tradition und Moder-
ne, beherrschte Gesang eben-
so wie die Orgel, Flöte, Geige 
und Trompete. 

Sie verstand Kirchenmusik als 
Bildungsarbeit für Jugendliche 
und junge Erwachsene, eine 
große Schar von Schülerinnen 
und Schüler blickt dankbar auf 
ihr Wirken zurück. Christa 
Kraemer war kreativ und inno-
vativ, kritisch und selbstlos. 

Nach ihrem Ruhestand wurde 
sie Konventualin im Kloster 
Neuenwalde und wirkte wei-
ter in der Öffentlichkeit durch 
ihre Chagall-Ausstellungen. 
Nun hat sich ihr irdisches Wir-
ken vollendet und sie wird, wie 
ihr Kollege als Pastor, Hans-Jo-
achim Schliep, schrieb, im ewi-

gen Frieden Gottes von himm-
lischer Musik und umleuchtet 

von Chagall’schen Farbkom-
positionen erfüllt sein!

Nach dem Glaubenskurs im 
Winter 2024 und Taufen sowie 
„Taufen Plus“ im Frühling 
2024 gibt es eine Fortsetzung 
ab Mai und bis November 2024: 
„Grundwissen Bibel“ Hier geht 
es um bibelkundliche Grund-
kenntnisse über das Alte und 

das Neue Testament sowie bi-
blisch verwurzelte „katecheti-
sche“ Stücke wie 10 Gebote, 
Vaterunser und Abendmahl. 
Dieses Angebot am 3. Dienstag 
im Monat um 18 Uhr ergänzt 
unsere anderen christlichen 
Bildungsangebote: den Jesus-

film mit Imbiss, Musik und Ge-
sprächen am 2. Dienstag um 
18 Uhr und den Internationa-
len Bibelkreis mit Texten aus 
den Evangelien am 4. Dienstag 
um 18 Uhr.  

Götz Weber

Am Sonntag, den 9. Juni, wer-
den im Gottesdienst um 10.30 
Uhr die ausscheidenden Kir-
chenvorstehenden mit Dank 
verabschiedet und die Neuen 
mit Segen eingeführt. Entspre-

chend der internationalen Aus-
richtung unserer Gemeinde 
wirken im neuen Kirchenvor-
stand dabei vier KVs migranti-
scher Herkunft und vier einhei-
mische KVs (einschließlich des 

Pastors) zusammen, um unse-
re interkulturelle Gemeinde in 
den nächsten sechs Jahren wei-
terzuentwickeln.     

Götz Weber

Abschied von Christa Kraemer

Grundwissen Bibel

Einführung des neuen Kirchenvorstands
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WENN
BLUMEN,

Infos zu unseren Filialen und Öffnungszeiten auf
www.Blumen-Peters.de

DANN
PETERS!

– In einer älteren Pastorenge-
neration, die in den 1960er, 
70er und 80er Jahren gewirkt 
hat, war oft das Judentum Ge-
genüber ihres christlichen 
Glaubens. Nach dem Holocaust 
bestimmten sie das jüdisch-
christliche Verhältnis neu hin 
zu einem respektvollen Mitei-
nander. In meinem Studium 
und pastoralen Dienst (von den 
1980er bis zu den 2020er Jah-
ren) ist der Islam Gegenüber 
meines christlichen Glaubens. 

– Am Anfang meines Studiums 
bekam ich zunächst Zugang 
zum im Alten Testament be-
zeugten einen, allmächtigen 
Gott (F.-W. Marquardt), wie 
ihn auch der Islam ähnlich 
lehrt. Durch Luther und Pau-
lus fand ich im Hauptstudium 
zu einem gesetzesfreien, auf 
Jesus ausgerichteten Christen-
tum. Im Vikariat 1992 mach-
ten wir eine spannende Studi-
enreise nach Istanbul und be-
gegneten dabei auch islami-
schen Theologiestudenten.   
Was bewegt mich heute zum 
Thema „Islam“?

– Als Pastor einer Gemeinde 
mit vielen Geflüchteten be-
rührt mich Migrantenfeind-
lichkeit in unserer Gesellschaft 
(z.B. ein verschärftes Asyl-
recht) direkt. Dabei gilt: Men-
schen, die bei uns islamfeind-
lich sind, sind auch keine 
Freunde christlicher Migran-
ten. So sage ich: alle Migran-
tInnen sind hier willkommen 
und der Islam gehört zu 
Deutschland. 

– Als Pastor einer Konvertiten-
gemeinde habe ich mit vielen 
zu tun, die einen gewalttäti-
gen Islamismus in ihrem Hei-
matland erlebt haben; einen 
Islamismus, der nicht nur welt-
lich Angst macht, sondern 
auch metaphysisch Höllen-
angst verbreitet. Von einem 
solchen „Gottesstaat“ mit sa-
distischen Zügen sind viele aus 
der Kreuzkirche zum barmher-
zigen Vater geflohen, der diese 
heimatlosen Söhne und Töch-
ter umarmt (Lukas 15,20d): 
„willkommen zu Hause“! Ihnen 
lehre ich und mit ihnen lerne 
ich den für uns gekreuzigten 

Jesus als Zentrum unseres 
Glaubens. 

– Weiterhin sehe ich religiöse 
Gemeinsamkeiten mit dem 
Islam im Glauben an den all-
mächtigen Schöpfer: „Ich bin 
der Herr, und sonst keiner 
mehr, der ich das Licht mache 
und schaffe die Finsternis, der 
ich Frieden gebe und schaffe 
Unheil.“ (Jesaja 45, 6c-7b) 

– Auch gibt es Berührungs-
punkte zwischen dem islami-
schen Jesusbild und dem Je-
suszeugnis der Evangelien 
(ohne Johannes). Zur Kreuzkir-
che gehören auch Sympathi-
santen des Christentums isla-
mischer Herkunft, die (ohne 
Konversion) „durch Jesus glau-
ben wie er“ (G. Ebeling). Für 
solche, von denen es weltweit 
Millionen gibt, gilt der Satz 
Jesu: „Du bist nicht fern vom 
Reich Gottes.“ (Markus 12, 34c)  

– Aber Jesus ist viel mehr als 
ein Prophet: unser Erlöser und 
Sohn Gottes. Von daher steht 
Jesus, Gott der Sohn, Allah ge-

genüber und Paulus als Begrün-
der des Völker-Christentums 
Mohammed. „Sie verdanken es 
allein seiner Gnade, dass sie von 
Gott als gerecht angenommen 
werden. Er schenkt es ihnen 
aufgrund der Erlösung, die 
durch Christus Jesus geschehen 
ist.“ (Römer 3,24) In diesem 
paulinisch-lutherischen Glau-
ben finden die Konvertiten und 
auch ich himmlischen Frieden.  

– Seit kurzem habe ich einen 
Schwiegersohn muslimischen 
Glaubens, den ich sehr gern 
habe. Man sieht: der Islam als 
Gegenüber meines christlichen 
Glaubens ist nicht ohne Ambi-
valenz, hier ist Ja und Nein, 
Nähe und Distanz.  

Pastor Götz Weber 

Der Islam als Gegenüber meines 
christlichen Glaubens

Ausflug des Internationalen Begegungscafes ins Auswandererhaus am 2.3.24
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Gut gepfl egt –

bis ins hohe Alter!
Wir pfl egen mit Herz und Verstand! Ob in Ihrer eigenen Wohnung, in unserem betreuten 
Wohnen, in einer Wohngemeinschaft oder in einem unserer Pfl egeheime – wir betreuen 
und pfl egen Sie genau so, wie Sie es brauchen. Wir beraten Sie gern: 0471 4 20 30

Stationäre Pfl ege ▮ Ambulante Pfl ege ▮ Tagespfl ege ▮ Hausnotruf ▮ Betreutes Wohnen ▮ Haushaltshilfe ▮ u.v.m.

www.awo-bremerhaven.de

VERANSTALTUNGEN MICHAELISZENTRUM
Goethestr. 65, 27576 Bremerhaven

Trauercafe
An jedem 1. Sonntag im Monat um 14.30 Uhr findet im 
Michaeliszentrum, ein Trauercafé statt. Wer einen geliebten 
Menschen verloren hat und mit anderen Betroffenen ins 
Gespräch kommen möchte, ist herzlich willkommen. 
Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Ansprechpartnerin ist 
Gudrun Maag  39156181.     
07. Juli 14.30 Uhr  . . . . . 04. August  14.30 Uhr
01. September 14.30 Uhr
Im Anschluss findet um 16.00 Uhr der Gottesdienst statt.

Einladung zum Seniorenkreis
Montag, 17. Juni  15.00 Uhr
Weitere Infos unter  54114

In Herzliche Einladung zu einer 
ganz besonderen Umlazi-Go-
spelchurch, am Sonntag, den 
23. Juni um 17.00 Uhr in der
Alten Kirche. Wir haben Be-
such. Besuch aus Umlazi. Seit 
fast fünfzig Jahren besteht die 
Partnerschaft des Kirchenkrei-
ses Bremerhaven zu Umlazi,
Kirchenkreis Durban South.
Diese Partnerschaft ist eng ver-
bunden mit dem Namen von
Pastor i. R. Klaus Fischer. Im
letzten Jahr war eine Delega-
tion aus Bremerhaven zu Be-
such in Südafrika. 

Nun erfolgt der Gegenbesuch. 
„Friends on Earth & Above“. 
Musikalisch gestaltet von den 
Seaside Gospel Singers - unter 
der Leitung von Kerstin Harms 

- und ihrer Band. Betty Namyst 
am Klavier, Johannes Reinke
an der Bassgitarre und am
Cajon Jan Theiler. Das Thema 
Freundschaft steht im Mittel-
punkt des Gottesdienstes, den 
Pastorin Lilo Eurich und das
Thema-Team der Gospelchurch 
erarbeitet haben. 

Freundschaft. Hält für immer 
und ewig. Garantiert. Aber was 
passiert, wenn die Freund-
schaft, die so lange halten soll-
te, dann doch zerbricht? Die 
Gefühle, die Hoffnungen, die 
man investiert hat, sind un-
wiederbringlich verloren.Geht 
es auch anders?

Wie halten wir es mit Sachen, 
deren Wert wir schätzen?  Wir 

gehen sorgfältig mit ihnen um, 
pflegen sie. Da braucht es ei-
gentlich keine Garantie. Die 
Sachen bleiben intakt und man 
hat lange Freude an ihnen. 
Etwas Patina, ein Kratzer oder 
eine Scharte, ist ab einem ge-
wissen Alter ja durchaus wert-
steigernd. Wie bei einer 
Freundschaft, die Höhen und 
Tiefen erlebt hat. So etwas 
schweißt zusammen. 

Eine Garantie ist dazu da, 
einen Zustand zu erhalten. 
Eine Freundschaft ist dazu da, 
um zu wachsen. Und mit Netz 
und doppeltem Boden funkti-
oniert das nicht. Freundschaft 
ist Freiheit, sich mit den Men-
schen zu verbinden, die die ei-
genen Ansichten und Vorlie-

ben teilen. Losgelöst von Her-
kunft, Hautfarbe und allem, 
was vorher war oder später ein-
mal sein wird. Volles Risiko. 
Garantiert. Wir freuen uns auf 

Ihren Besuch. Feiern Sie mit 
uns und unseren Gästen aus 
Umlazi die Freundschaft in all 
ihren Facetten. Ein Hoch auf 
uns.

Im Juli ist wieder „Sommer-
garten“. In der Zeit vom 05. bis 
26. Juli immer freitags um
17.00 Uhr, treffen wir uns im
Garten hinter dem Michaelis-
zentrum. Eine lange Tafel mit 

Tellern, Besteck und Gläsern 
ist eingedeckt für Sie! Und 
wenn alle etwas mitbringen, 
gibt es Essen und Trinken 
reichlich. Und wer möchte, 
geht zum Schluss mit zum 

Abendsegen in das Kolumba-
rium Bremerhaven. 

Kommen sie einfach vorbei. 
Eine Anmeldung ist nicht 
notwendig.

Umlazi-Gospelchurch

Sommergarten am Michaeliszentrum

Bürgermeister-Smidt-Str. 29/31 · 27568 Bremerhaven · Telefon 0471 309779-0

Öffnungszeiten: Mo-Fr 9-13 Uhr, Mo, Di, Do 13.30-16 Uhr
Telefonische Erreichbarkeit: Fr 13.30-16 Uhr

info@bremen-pflegestuetzpunkt.de · www.bremen-pflegestuetzpunkt.de

Kostenlose Pflegeberatung durch Spezialisten –
persönlich, verlässlich, kompetent.
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Engagement verbindetEngagement verbindet
Helfen Sie uns zu helfen!

Spendenkonto zu Gunsten unserer BewohnerInnen
IBAN: DE56 2925 0000 0100 0160 30

www.asw-bhv.de

…lässt Erinnerungen blüh‘n!.

27574 Bremerhaven  · Feldstraße 12 · 0471-37001

Grabpflege · Grabneugestaltung · Trauerfloristik ·
Trendsträuße · Fleurop Service

Garten- und Anlagenpflege

27576 Bremerhaven
Auf den Sülten 5
Tel. 0471-51909

Blick durchs Schlüsselloch
Durchs Schlüsselloch gucken. 
Das haben Sie als Kind be-
stimmt ab und zu auch ge-
macht. Man war ja nicht neu-
gierig, man wollte es nur wis-
sen. Damals gab es auch noch 
richtige Schlüssellöcher. Man 
sah einen kleinen Ausschnitt, 
von dem was sich auf der an-
deren Seite der Tür befand. Den 
Rest erledigte die Fantasie. 

Wir gucken heute durch das 
Schlüsselloch der Pauluskir-
che. Und ich kann ihnen sagen: 
Hier wird sich bald wieder der 
Schlüssel drehen.  Zurzeit liegt 
die Kirche zwar noch in einer 
Art Dornröschenschlaf. Es 
waren nicht hundert Jahre, 
aber für uns alle eine gefühlte 
Ewigkeit.  Nicht die 13. Fee hat 
die Schließung der Pauluskir-
che verursacht, sondern eine 
Überprüfung der Elektrik (E-
Check). Sie entsprach nicht 
mehr den Anforderungen, die 
heute an eine sichere Strom-
versorgung gestellt werden.

Doch Dornröschen erwacht 
langsam wieder zum Leben. 
Der Weihnachtsgottesdienst 
2023, der Kinoabend der Kul-
turkirche im April 2024. Der 
Prinz lässt noch auf sich war-
ten, aber die Menschen holen 
sich mit Hilfe von Baustrom 
zumindest für ein paar Tage 
ihre Kirche zurück. Vor zwei 
Wochen dann die gute Nach-
richt: Der Bauantrag ist in Ar-
beit, die Finanzierung steht. 
Ein Architekturbüro wurde be-
auftragt, die Sanierung zu be-

gleiten. Im Herbst schon soll 
alles fertig sein. Es klingt zu 
schön, um wahr zu sein. Zuge-
geben. Aber dies ist kein Mär-
chen, sondern das Ergebnis 
jahrelanger Planung und Vor-
bereitung. Schnelle Lösungen, 

sprich den Prinzen auf dem 
Pferd, gibt es bei so einem 
Großprojekt nicht. Aber ein 
bisschen Träumen darf man. 
Während man von draußen 
durch das Schlüsselloch guckt.

Sie erreichen uns:

Küster Andree Liebert:  0160 8147731
Gemeindebüro: Gabriele Buck, Goethestr. 65,  54114,  
Email: KG.Michaelis-Paulus@evlka.de,  
Öffnungszeiten: Mo. 15-17 Uhr + Fr. 10-12 Uhr   
Kolumbarium Bremerhaven:  
Kolumbarium.bremerhaven@evlka.de,  39156181,  
Öffnungszeiten: Di.-Do., Sa. + So. von 10-18 Uhr, Freitag von 10- 
16 Uhr, Am Montag ist das Kolumbarium geschlossen.
Kindertagesstätte Michaelis: Lange Straße 93,  51530
Kindertagesstätte Wichernhaus: Jacobistr. 44,  9555214,
Familienzentrum Neuelandstraße: Neuelandstr. 71,  94466955
Internet: www.pauluskirche-bremerhaven.de  

Christliche Heimstiftung Bremerhaven Walther-Rathenau-Platz 6 I 27570 Bremerhaven
T: +49 (0)471 924550 I F: +49 (0)471 9245514 I E-Mail: info@chr-heimstiftung.de

www.bestattungen-schlange.de
info@bestattungen-schlange.de

Beratungstermine unter 0471 800 9000

Die von uns mit 
Empathie und großer 

Erfahrung immer
seemännisch begleitete 

Seebestattung setzt Maßstäbe
zur Trauerbewältigung. 

Dafür steht unser 
Qualitätsbekenntnis:

www.bestattungen-schlange.de

Fo
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.

…und die Weser 
fließt ins Abendrot 

hinein…

Unverbindliche und kostenlose Beratung
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Sie erreichen uns

Vorsitzender: Thomas Röwekamp,  
roewekamp@kanzlei-roewekamp.de,  0421 9590160
Gemeindebüro: Sabine Holz , Bürgermeister-Smidt-Str. 45, 27568 
Bremerhaven, buero.grossekiche@kirche-bremen.de, 
 0471 42820 

Pastorin Barbara Dietrich: Bürgermeister-Smidt-Str. 45 A,  
27568 Bremerhaven, barbara.dietrich@kirche-bremen.de,  
 0471 96908140
Kantor: LKMD David Schollmeyer, s.d.schollmeyer@freenet.de, 
 0471 3088772
Kindergarten: Birgit Krüger, Leitung,  
kita.grossekirche@kirche-bremen.de,  0471 44622

Konfirmation in der Großen Kirche

Und die Anmeldungen fürs 
nächste Jahr laufen ab sofort: 
Die Konfi-Zeit für die Konfir-
mation im Mai 2025 beginnt 
nach den Sommerferien. 

Wir treffen uns alle zwei Wo-
chen dienstags von 16-18 Uhr 
und manchmal am Samstag 
Vormittag. Alle Jugendlichen 
aus unserer Gemeinde, die im 
Jahr 2025 14 Jahre alt werden, 

werden auch schriftlich noch 
einmal eingeladen. Aber man 
kann sich auch melden, wenn 
man schon älter ist oder jün-
ger und vielleicht mit einem 
Bruder oder einer Schwester 
zusammen konfirmiert wer-
den möchte. 

Meldet Euch an im Gemeinde-
büro der Großen Kirche unter 
buero.grossekirche@kirche-

bremen.de und mit allen Fra-
gen gerne bei Pastorin Barba-
ra Dietrich, Tel. 0471-96908140 
oder per Mail barbara.diet-
rich@kirche-bremen.de. Auch 
Jugendliche aus anderen Ge-
meinden können sich melden, 
wenn sie mit einem Freund 
oder einer Freundin zusam-
men konfirmiert werden 
möchten oder wenn es termin-
lich bei Euch gut passt.

Ja – auch in diesem Jahr wol-
len wir das wieder anbieten: 
Spontane Hochzeiten in der 
Großen Kirche. Segens-Hoch-
zeiten, Kirchliche Trauungen 
oder Wiederholungen des Ehe-
versprechens – für alle, die ihre 
Liebe und ihre Herzens-Ver-

bindung feiern möchten.Wie 
im letzten Jahr kann man sich 
einen Trauvers und ein Lieb-
lingslied aussuchen und im 
Trau-Gespräch mit einer der 
Pastorinnen besprechen, was 
Ihnen wichtig ist. Blumen, Sekt 
und besondere Foto-Points 

sind für sie vorbereitet.

„Komm vorbei und sage Ja!“ 
Am Freitag, den 5. und Sams-
tag, den 6. Juli 2024 jeweils 
von 14-20 Uhr in der Großen 
Kirche mitten in der Fußgän-
gerzone.

Der 3. CSD Bremerhaven und 
der 2. Gottesdienst am Vor-
abend: Wir laden ein zum Got-
tesdienst am Freitag, den 12. 
Juli um 18 Uhr in die Große 
Kirche: „Queere Songs und 
Segen“. Musik von und mit 
Simon und Kathrin Bellet und 
Andrea Türk haben im letzten 

Jahr die Kirche in eine schil-
lernd bunte Regenbogen-Stim-
mung versetzt und alle zum 
Mitschmettern animiert.

Bunte Zettel mit Ideen „Was 
an mir (und dir) ist wunder-
bar?“ hingen noch wochenlang 
hinterher in der Kirche und 

brachten die Besucher*innen 
zum Träumen…

Auch die Gelegenheit zum per-
sönlichen Segen für Einzelne 
und Paare und Gruppen wird 
es wieder geben.

Jubel-Konfirmation 
Große Kirche

„JA!“ – Heiraten to go 2024

Gottesdienst am Vorabend des  
Christopher-Street-Day Bremerhaven

Die Konfirmation ist ein be-
sonderer Tag im Leben. Auch 
wenn sie lange zurückliegt, 
denken Viele gerne daran zu-
rück. Früher war das ein gro-
ßes Fest am Übergang zum Er-
wachsenwerden. 

Wir laden (unsere) ehemaligen 
Konfirmanden und Konfirman-
dinnen herzlich ein zur Erinne-
rung an Ihre Konfirmation für 
Sonntag, den 21. Juli  11 Uhr 
in die Große Kirche:

25 Jahre, Silberne Konfirma-
tion: Die Konfirmationsjahr-
gänge 1998 und 1999

50 Jahre, Goldene Konfirma-
tion: Die Jahrgänge 1973 und 
1974

60 Jahre, Diamantene Konfir-
mation: Konfirmation 1963 
und 1964

65 Jahre, Eiserne Konfirmati-
on: Konfirmation 1958 und 
1959

70 Jahre, Ganden-Konfirma-
tion: Konfirmation 1953 und 
1954

75 Jahre, Kronjuwelen-Kon-
firmation: Konfirmation 1948 
und 1949

80 Jahre, Eichen-Konfirmati-
on: Konfirmation 1943 und 
1944

85 Jahre, Engel-Konfirmation: 
Konfirmation 1938 und 1939

90 Jahre, Smaragdene Konfir-
mation: Konfirmation 1933 
und 1934

Auch Menschen, die woanders 
konfirmiert wurden, mittler-
weile aber in Bremerhaven 
wohnen, sind herzlich einge-
laden! 

Wir feiern einen festlichen 
Abendmahls-Gottesdienst zu-
sammen. Anschließend haben 
Sie die Gelegenheit, sich mit 
ehemaligen Mit-Konfirman-
den oder mit Familie und 
Freunden zum Essen zu verab-
reden. 

Nachmittags um 15 Uhr laden 
wir noch einmal ein zu Gesprä-
chen bei Kaffee und Kuchen im 
Gemeindehaus. Bringen Sie 
gerne alte Fotos mit, wenn Sie 
mögen.

Bitte melden Sie sich an im Ge-
meindebüro, 42820 oder per 
Mail: buero.grossekirche@ 
kirche-bremen.de. Sagen Sie 
auch, ob Sie nur zum Gottes-
dienst kommen möchten oder 
auch zu Kaffee und Kuchen am 
Nachmittag.

Wir freuen uns auf Sie!

Ihre Pastorin  
Barbara Dietrich

Am 5. Mai 2024 wurden konfirmiert (von links): Dominik Schmeinck, Lennard Ausborn, 
Leana Micheev, Nelly Nebert, Ribana Adam, Dilia Siemann und Jujean Pape.

Gottes Segen für Euer Leben!
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Erikaweg 3 • 27619 • Schiffdorf / Spaden • Tel.: 0471 / 63813
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www.frenzel-bremerhaven.de

Samstag, 8. Juni 20/21/22 Uhr . . . . . . Nacht der Kultur
Udo Lindenberg und Herbert Grönemeyer auf der Orgel
LKMD David Schollmeyer

6., 13., 20. und 27. Juli. . . . . . . . . . . . . . . . 10 Sommerliche Orgelmusiken mit Außenübertragung 
3., 10., 17., 24. und 31. August. . . . . . . . . samstags von 12 bis 12.30 Uhr
7. September . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . LKMD David Schollmeyer und Gäste

Dienstag, 20. August, 19.30 Uhr. . . . . Konzert im Rahmen des Musikfestes Bremen
Barockes Feuerwerk
Arien + Instrumentalwerke von Georg Friedrich Händel
Orchester Les Accents
Julia Lezhneva – Sopran
Thibault Noally – Dirigent
Karten zu 50 / 40 / 30 / 20 Euro, Ermäßigung jeweils 20 %

Konzerte in der Großen Kirche Juni bis September 4. August, 14 Uhr

Einladung zum Tauffest 
im Weser-Strandbad

Einladung zum

Open-Air-Gottesdienst 
zu den maritimen Tagen 
im Neuen Hafen

Zeit zum Mitmachen, Zeit zum 
Innehalten, Zeit zum Auftan-
ken, Zeit für Segen, Zeit für 
Dich, Zeit für Gott

Am Sonntag, den 16. Juni 2024 
um 18 Uhr laden wir wieder ein 
(zum dritten Mal schon) zu 
einem Gottesdienst für alle, 

die im Gesund-
heitswesen arbei-
ten: Krankenhaus-
Mitarbeitende, 
Pflegepersonen in 
den verschiedens-
ten Einrichtungen 
oder im ambulan-
ten Dienst, pfle-
gende Angehöri-
ge, Ärztinnen und 
Ärzte in ihren Pra-
xen. Mitarbeiten-
de und Ehrenamt-
liche in Hospizen 
und Heimen und 
alle, die sich ange-
sprochen fühlen…

„Trotz.Kraft.Segen“ ist unser 
Thema in diesem Jahr. Wie be-
kommen wir trotz aller Schwie-
rigkeiten und weltbewegen-
den Probleme immer wieder 
neue Kraft und Mut und Hoff-
nung für die tägliche Arbeit, 
die uns immer wieder neu he-
rausfordert?
Der Gottesdienst ist voller 
Musik und Impulsen und auch 
wie immer ein Ort zum Mit-
machen und eigene Ideen äu-
ßern, die wir dann anschlie-
ßend noch in der Kirche lassen 
zum Nachsinnen und Mutma-
chen für alle. 

Am Ende gibt es auch wieder die 
Gelegenheit, sich einen persön-
lichen Segen sagen zu lassen.
Herzliche Einladung!

„Von Kraftquellen und Stärkungen“
Gottesdienst für Mitarbeitende im Gesundheitswesen und Interessierte

Alle zwei Jahre feiern wir mit 
anderen christlichen Kirchen 
zusammen ein großes Tauffest 
im Weser-Strandbad. Alle Tau-
fen finden (bei Hochwasser) in 
der Weser statt.

Wenn Sie das für sich oder Ihr 
Kind, Ihre Kinder möchten, 
melden Sie sich bitte über die 
Homepage des Evangelisch-lu-

therischen Kirchenkreises Bre-
merhaven an. Dort finden Sie 
auch alle weiteren Informati-
onen. 

Oder melden Sie sich bei Pas-
torin Barbara Dietrich, 
96908140 oder per Mail  
barbara.dietrich@kirche-bre-
men.de. 

Am Sonntag, den 18. August, 
um 10 Uhr (!) feiern wir wieder 
einen Gottesdienst auf der 
„Verandering“ im Neuen 
Hafen. Mit Diakonin Antje Zel-
ler von der Seemanns-Missi-

on, Eva Erkenberg und Jan-
Hendrik Ehlers (Akkordeon), 
Barbara Dietrich von der Gro-
ßen Kirche und der Crew der 
„Verandering“ – und mit Euch, 
wenn Ihr Lust habt! 

Einlösung von maximal
drei Gutscheinen pro Einkauf!
(Kopien werden nicht angenommen)

Hafenstr. 58
27576 Bremerhaven
Telefon: 0471/95159570

Hans-Böckler-Str. 32b
27578 Bremerhaven
Telefon: 0471/1428980

Öffnungszeiten: Mo-Sa 7.00-22.00 Uhr

Vom 07.06. – 05.09.2024
Nur gültig im Edeka-Markt Cord 

*Gilt nicht für 
Tabakwaren, Zeit-
schriften, Bücher, 
Pfand, Tchibo-Artikel,
rabattierte Artikel und 
Prepaid-Produkte

Vom 07.06. – 05.09.2024
Nur gültig im Edeka-Markt Cord 

*Gilt nicht für 
Tabakwaren, Zeit-
schriften, Bücher, 
Pfand, Tchibo-Artikel,
rabattierte Artikel und 
Prepaid-Produkte

Vom 07.06. – 05.09.2024
Nur gültig im Edeka-Markt Cord 

*Gilt nicht für 
Tabakwaren, Zeit-
schriften, Bücher, 
Pfand, Tchibo-Artikel,
rabattierte Artikel und 
Prepaid-Produkte

Von Kraftquellen 
und Stärkungen 

Zeit zum Mitmachen 
Zeit zum Innehalten 
Zeit zum Auftanken 

Zeit für Segen 
Zeit für Dich 
Zeit für Gott 

Gottesdienst für Mitarbeitende  
im Gesundheitswesen und für Neugierige 

So., 16. Juni 2024  um 18 Uhr 
Große Kirche Bremerhaven , Bürgermeister-Smidt-Str. 45 

Es laden ein:  Barbara Dietrich, Pastorin 
Hanna Hagedorn, Klinikseelsorgerin 

Claudia Huter-Dosdal, Klinikseelsorgerin  
Kerstin Jaensch, Notfallseelsorgerin 
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Gruppen und Kreise
im Gemeindehaus Schillerstraße:
Dienstag:.  .  .  .  . 9.30 Uhr Flötengruppe
Mittwoch:  .  .  .  . 18 Uhr Besuchsdienst, P. Plath u. Brigitte Meyer,  

letzter Mittwoch im Monat
Donnerstag:.  .  . 15 Uhr Offene Frauengruppe, Brigitte Meyer, 2. Donners- 

tag im Monat; 19 Uhr Bibelgesprächskreis, Pn. i.R. Anz,  
1. u. 3. Do im Monat (ab August 1. u. 3. Dienstag im Monat)

Freitag: .  .  .  .  .  . 16 Uhr Kirche mit Kindern, D. Theiler
Im Gemeindehaus An der Mühle:
Dienstag:.  .  .  .  . 16 Uhr und 17 Uhr Konfirmanden, P. Langhorst
Mittwoch:  .  .  .  . 10.30 Uhr Yoga, Frau Kriegler
Donnerstag:.  .  . 9.30 Uhr Fit in die Woche, Seniorengymnastik, Frau 

Kriegler; 15 Uhr Seniorennachmittag, P. Langhorst; 
18 Uhr Gitarre für Anfänger, D. Theiler; 18 Uhr Trau-
ergespräch für die Trauerfeiern für Verstorbene 
ohne Angehörige, 1. Donnerstag im Monat

Freitag: .  .  .  .  .  . 18 Uhr Geestemünder Gitarren, D. Theiler
Kirchenmusikalische Gruppen von Kantorin Eva Schad
Montag:  .  .  .  .  . 19.30-21.30 Uhr Kammerorchester
Mittwoch:  .  .  .  . 16.30-17.15 Uhr Kinderchor 1 (ab 4 Jahre);  

17.30-20 Uhr Stimmproben Jungen;  
20-22 Uhr Kammerchor

Donnerstag:.  .  . 15.45-16.45 Uhr Kinderchor 2 (5. Klasse);  
16.45-17.45 Uhr Jugendchor 1 (6.-8. Klasse); 
17.45-19.45 Uhr Jugendchor 2 (ab 9. Klasse)

Freitag: .  .  .  .  .  . 19.45-22 Uhr Kantorei

„Im Urwald weißt du nie so 
recht, was ist Täuschung, was 
ist echt.“ Das wird auch einem 
jungen Forscherteam klar, das 
sein Camp verlässt und auf ei-
gene Faust den Urwald erkun-
det. Durch eine geheimnisvol-
le Tropfsteinhöhle gelangen die 
fünf Freunde zu einer Lichtung. 
Während sie voller Wissens-
durst die fantastisch anmuten-
de Umgebung untersuchen, ge-
schehen seltsame Dinge. Handy 
und Kompass versagen. Ein Mit-
glied der Gruppe verschwindet 
spurlos. Skurrile sprechende 
Tiere und Pflanzen tauchen auf. 
Als sich dann auch noch ein un-

heimlicher Steinklotz zu Wort 
meldet und ein Opferfest an-
kündigt, wird die Lage bedroh-
lich. Können die zauberhaften 
Schleierelfen hier noch viel-
leicht helfen? Lasst euch über-
raschen und freut euch auf leb-
hafte und unterhaltsame 
Musik!

Am Sonntag, den 16. Juni kön-
nen sich alle um 16 Uhr auf das 
Musical mit den Kinder- und 
Jugendchören der Christuskir-
che freuen.Die Leitung hat Eva 
Schad, am Schlagzeug Terry 
Schmidt, den E-Bass spielt Fol-
ker Froebe. Der Eintritt ist frei!

Die St.-Paulus-Kirche in der Fin-
kenstraße 53 in Buxtehude lädt 
zu einem besonderen Angebot 
für Kinder und ihre Familien 
ein: Zwischen Kräftemessen 
und Mutausbrüchen feiern wir 
beherzt einen Tag mit Kindern 
in der Kirche. Kinderkathedra-
le heißt: Alles ist auf die Bedürf-
nisse von Kindern ausgelegt. 
Erlebnisinseln und Kreativsta-
tionen laden ein biblische Ge-
schichten mit allen Sinnen zu 
erkunden. 

Es geht um Stärkung für Leib 
und Seele zwischen Spielen und 
Hören, Singen und Beten, Bas-
teln und Genießen. Tauferin-
nerung und Segen werden spür-
bar, ungewohnte Blickwinkel 
rücken den Kirchenraum in 
neues Licht, Ruhe-Inseln laden 
zum Verweilen, Freiraum 
macht Lust auf Bewegung.

Der Tag beginnt mit Mitmach-
Musik um 11.00 Uhr und endet 

mit einem Auftritt des Kinder-
chors vom Wunderwerk aus 
Neukloster und einem Segen 
um 14.00 Uhr.

Alle Familienmitglieder sind 
herzlich eingeladen, die Kirche 
neu zu entdecken. Wir freuen 
uns auf den Besuch von Herrn 
Regionalbischof Dr. Hans Chris-
tian Brandy.

Der Tag wird organisiert von Be-
auftragten für Kindergottes-
dienst in den Kirchenkreisen 
im Sprengel Stade und dem Mi-
chaeliskloster Hildesheim. 

An -und Abreise mit der Bahn 
nach Bremervörde, am 17.08. 
um 9.36 Uhr ab Bremerhaven 
HBF. Rückkehr: 16:20 Uhr in 
Bremerhaven 

Weitere Infos, Kosten & An-
meldungen: Diakon M. Thei-
ler,  0471 8004686

Hallo, wir sind Susanne und 
Carsten Pigors und neu in der 
Gemeinde. Seit zwei Jahren 
wohnen wir zwischen Marien- 
und Christuskirche, im Herzen 
von Geestemünde. Bisher waren 
wir als geborene Leherheider in 
der Kirchengemeinde Leherhei-
de engagiert. Uns liegt beson-
ders das Gebet am Herzen. Des-
halb möchten wir ab August 
einen offenen Gebetskreis an-
bieten. Aus persönlicher Erfah-
rung ist es uns wichtig gewor-
den, ein anhaltendes Gebetsle-
ben zu entwickeln. „Not lehrt 
beten“ – leider sind es oftmals 
erst schwierige Lebenslagen, bei 
denen man anfängt durch das 
Gebet die Nähe Gottes zu suchen 
wie z.B. Krankheiten und Ver-
luste von geliebten Mitmen-
schen. Dabei sollten wir als 
mündige Christen ständig „mit 
Gott reden“ und das Gebet in 
unseren Alltag integrieren, 
damit wir einen tragfähigen 
Glauben entwickeln können. Es 
gibt so viele Beispiele in der 
Bibel, wo Gebete in schwierigen 
Zeiten Schutz und Sicherheit 
durch Gott bewirkt haben. Au-
ßerdem kennt man verschiede-
ne Gebetsarten und Formen, so-

dass nicht nur die Fürbitte, son-
dern auch und vor allem der 
Dank und Lobpreis für all die 
guten Dinge, die Gott an uns 
getan hat, wichtig sind. All das 
in Gemeinschaft mit anderen 
Christen zu erleben und zu be-
sprechen kann neue Begeiste-
rung im Glaubensleben auslö-
sen. Der Austausch über Gebets-
erhörungen stärkt uns und gibt 
Bestätigung, dass Gott heute 
noch – persönlich erlebbar – 
wirkt und handelt. 

Ab August jeden Donnerstag 
von 19:00 bis 19:30 Uhr im Ge-
meindehaus der Christuskirche. 
Man kann sporadisch oder re-
gelmäßig teilnehmen oder nur 
mal reinschnuppern 

Wir freuen uns auf Euch!
Susanne & Carsten Pigors 
(Ansprechpartner Gebetskreis: 
Pigors  0152 56439792)

Sommerkirche
Die Sommerkirchen-Gottes-
dienste feiern wir wieder drau-
ßen unter freiem Himmel an 
der Marienkirche (bei schlech-
tem Wetter in der Marienkir-
che). In diesem Jahr steht die 
Predigtreihe unter dem Motto 
»Mahlzeit!«: Dabei wird es also 
um Bibeltexte gehen, in denen 
Essen und Trinken eine beson-
dere Rolle spielen. Am 23. Juni 
geht es los, der letzte Sommer-
kirchen-Sonntag ist am 11.
August, Beginn jeweils um 10
Uhr. Herzlich willkommen!
Weitere Infos geben wir recht-
zeitig über unsere Website und 
unsere Schaukästen bekannt.

Geestemeinsam
Am 24.August ist wieder rund 
um die Marienkirche ordent-
lich was los . Die Planung ist 
noch nicht komplett abge-
schlossen aber Flohmarkt , Kaf-
fee und Kuchen , Bratwurst 
sowie Hüpfburg sind wieder 
am Start . Die Kitas haben zu-
gesagt zu kommen und die Jo-
haniter stehen mit einem RTW 
an der Kirche . Das restliche 
Programm steht noch nicht 
aber da kommt mit Sicherheit 
noch was dazu . Plakate wer-
den rechtzeitig ausgehängt so 
das sich jeder informieren 
kann . Anmeldungen für den 
Flohmarkt sind ab sofort mög-
lich unter 8004685 im Gemein-
dehaus An der Mühle 12 oder 
im Gemeindebüro unter  
 9214774 .

Vater- & Kind-Tag
7. Sep. 10-16:30 Uhr
Diesmal geht es mit der Bahn 
nach Bremervörde. Dort besu-
chen wir den Park der Sinne am 
Vörder See und den Wasser-
spielplatz… Bei Regenwetter 
gibt es ein Alternativprogramm
Ab Gemeindehaus Schillerstr.1 
Für Väter/Großväter mit Kin-
dern ab 4 Jahren. Bitte mitbrin-
gen: feste Schuhe, Regenjacke, 
Handtücher, Verpflegung + Ge-
tränke. Kostenbeitrag für Fahrt 
+ Eintritt: 8 € (Vater + Kind) 
für jedes weitere Kind 2 € 
Weitere Infos:  Michael
Theiler,  8004686

Wimba und das Geheimnis im Urwald 
Musical mit den Kinder- und Jugendchören

Kinderkathedrale in Buxtehude
Samstag, 17. August, 11-14.00 Uhr

„Rede mit Gott“
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Sie erreichen uns

Kirchenbüro Schillerstraße 1: (an der Christuskirche), Frau Mädje, 
 9214774, Fax 26207, kg.marien-christuskirche@evlka.de,  
Mo bis Fr 10-12 Uhr, Di, Mi und Do 14-16 Uhr
Pastor Lars C. Langhorst: Talstr. 3,  31809
Pastorin Anika Langer:  0160 6068321
Pastor Malte Plath:  94818643
Superintendentin Susanne Wendorf-von Blumröder: 
Mushardstr. 4,  31519
Diakon Michael Theiler: Gemeindehaus An der Mühle 12,  800 46 86
Küsterin Astrid Göbel: (Gemeindehaus an der Mühle),  8004685
Küster Patrick Mering: (Gemeindehaus Schillerstraße),  9214774
Kreiskantorin Eva Schad: (Christuskirche),  200290
Kirchenmusiker Roger Matscheizik: (Marienkirche),  65702
Kita-Leiterin Marvina Finke: (Kehdinger Straße),  21422
Kita-Leiterin Jessica Hanke: (Marienkirche),  8004684
Kleiderkammer: Robert-Blum-Str. 8, Mo-Sa 10-12 Uhr.
Spendenkonto: IBAN: DE14 2925 0000 0004 0005 60,  
Verwendungszweck: Gemeindekennziffer 6950 + Spendenzweck

Einfach anrufen und Termin vereinbaren!

0471 - 922 170
www.koop-bestattungen.de

Wir sind für Sie da:
Ab sofort in der
Grashoffstraße 6

VERTRAUEN ÜBER 
GENERATIONEN

Wir sind umgezogen!
In die Grashoffstraße 6

Bald ist es soweit, und für viele 
Kinder beginnt die Schulzeit. 
Dies wollen wir gemeinsam mit 
euch allen feiern. Deshalb fin-
det am Freitag, 9.August um 
17 Uhr ein Gottesdienst zum 
Schulanfang in der Christuskir-
che statt. Wir freuen uns auf 

viele Kinder, Geschwister, El-
tern, Großeltern und alle, die 
dabei sein wollen! Herzliche 
Grüße und bis zum 9. August.

Die Kita-Teams Christuskirche 
+ Marienkirche + Michael
Theiler

Auch in diesem Jahr  findet wie-
der die Aktion „Kirche auf dem 
Rad“ statt, die im Nachbarkir-
chenkreis Wesermünde schon 
einen festen Platz im Kalender 
hat. Damit die teilnehmenden 
Fahrradfahrenden zukünftig 
keinen Bogen mehr um Bremer-
haven machen müssen, betei-
ligen sich in diesem Jahr auch 
zwei Kirchengemeinden aus 
Bremerhaven. Eine davon ist 
die Marien- und Christuskir-
chengemeinde, die andere die 
Johanneskirchengemeinde.

Um 10 Uhr starten wir mit 
einem Gottesdienst im Rahmen 
unserer Sommerkirche. Bei hof-
fentlich bestem Wetter treffen 
wir uns auf dem Kirchplatz vor 
der Marienkirche (bei Regen in 
der Marienkirche). Dann haben 
Sie Zeit, die teilnehmenden Kir-
chen zu erradeln, um bunte 
Schleifenbänder zu sammeln 
und sich Ihren Pilgerpass ab-
stempeln zu lassen. Welche 
Route Sie an diesem Tag durch 
Wesermünde, Bremerhaven 
bzw. durch das Cuxland wäh-

len bleibt ganz Ihnen überlas-
sen. Viele Kirchen – auch unse-
re Marienkirche – halten für Sie 
Getränke, Obst, Snacks bereit. 
Genauere Informationen über 
die teilnehmenden Kirchen 
(etwa 40) finden Sie auf der In-
ternetseite unseres Nachbarkir-
chenkreises: www.kirche-we-
sermuende.de unter »Kirche 
auf dem Rad«. Um 16 Uhr gibt 
es an der Marienkirche einen 
Abschlusssegen.

Am 17. Februar 2024 verstarb in 
Oldenburg im Alter von 83 Jah-
ren Pastor i. R. Hans-Jochen Bek-
ker. Er war von 1969 bis 1985, 
also 16 Jahre,  Pastor der Ev.-
luth. Christuskirchengemeinde 
Bremerhaven Geestemünde.

Ich erinnere mich als einer sei-
ner ehemaligen Kollegen an 
seine freundliche, ruhige We-
sensart, die dem Schwerpunkt 
seiner damaligen Arbeit, der Ar-
beit mit älteren Gemeindemit-
gliedern, sehr entsprach. In 
einem Wort zu seiner Verab-
schiedung im Gemeindebrief 
der Christusgemeinde von Juli/

August 1985 schrieb Hans-Jo-
chen Bekker: „Ich habe es für 
wichtig gehalten, dass der An-
onymität und der Vereinsa-
mung in der Großstadt durch 
persönliche Kontakte entgegen-
gewirkt wird.“ Zu meinen Er-
innerungen gehört auch das ge-
meinsame Singen in der Evan-
gelischen Stadtkantorei Bre-
merhaven. Für Hans-Jochen 
Bekker war der Chor noch ein-
mal mehr von Bedeutung, hat 
sich doch dort das Ehepaar Bek-
ker kennengelernt. Wir haben 
uns gefreut, dass Erika und 
Hans-Jochen Bekker im Jahr 
2003 zum 40-jährigen Bestehen 
der Stadtkantorei gekommen 
waren und – wie obiges Foto 
zeigt – mit einem Grußwort 
ihre Verbundenheit zum Aus-
druck brachten.

Zur Tradition der Zeit der 70er 
und 80er Jahre gehörte in der 
Gemeinde ein jährlicher Ad-
ventsbasar, für dessen Gestal-
tung sich Erika Bekker kraft- 

und phantasievoll eingesetzt 
hat. Für ein besonderes kirchen-
musikalisches Ereignis im Jahr 
1983, die Aufführung der Kir-
chenoper „Noahs Flut“ von Ben-
jamin Britten durch die „Kur-
rende“ (Kinderchor) unter der 
Leitung von Friedrich Wanders-
leb, hat sie kunstvoll Tierköpfe 
gestaltet, die auch jetzt noch 
manchmal in dem nun von Eva 
Schad geleiteten Kinderchor 
zum Einsatz kommen, ein schö-
nes Andenken an Erika Bekker, 
sie starb vor einigen Jahren. 
Über dem Gottesdienst zum Ab-
schied von Hans-Jochen Bekker 
am 4. März 2024 in der Aufer-
stehungskirche in Oldenburg 
stand das von ihm gewünschte 
Wort aus Psalm 73: „Aber das 
ist meine Freude, dass ich mich 
zu Gott halte und meine Zuver-
sicht setze auf Gott, den Herrn, 
dass ich verkündige all dein 
Tun.“ Wir gedenken des Ehe-
paares Bekker in Dankbarkeit.

Klaus Fischer 

Liebe Kinder und liebe Eltern!

»Liebe tut der Seele gut!«
Kirche auf dem Rad am 7. Juli

Pastor i. R. Hans-Jochen Bekker †

Mit uns in die 
Schule starten



Emmaus-Kirchengemeinde

BEDACHUNGEN
und HOLZBAU

Johannesstr. 19 · 27570 Bremerhaven
Tel. 04 71-3 8055, Fax 04 71-3 30 47

www.fiedler-bedachungen.de

Sie erreichen die Emmaus-Kirchengemeinde

Petruskirche
Haberstr. 14
Pastor Maximilian Bode:  0157 30789943
Gemeindebüro: Elke Tebbe, Haberstr. 12 a 
Di. von 10-12 Uhr und 15-17 Uhr, Do. von 10-12 Uhr  3 87 63.  
kg.emmaus.bremerhaven@evlka.de
Küster: erreichbar über Gemeindebüro  38763 
Familienzentrum: Tina Schölzel, Braunstr. 10,  98219831, 
Fax: 98219832, familienzentrum.gruenhoefe@t-online.de
Kantorin: Vivian Glade,  01522 7153259,  
vivian@glademakers.de 

Matthäuskirche
Haberstr. 14
Pastor Maximilian Bode:  0157 30789943
Gemeindebüro:  3 87 63 (Petruskirche, Haberstr. 12a) 
kg.emmaus.bremerhaven@evlka.de
Küster: erreichbar über Gemeindebüro Tel. 38763 
Ev. Kindergarten: Am Oberhamm 95,  
Leitung: Frau Kristina Habeck  0471 32291
Kita Vogelnest: Finkenstraße 20-22,  0471 31084

Kritzelst du auch in jeder Sit-
zung, beim Telefonieren? Fehlt 
dir der Mut, dich bei einem 
Kunstkurs anzumelden, hast 
aber Spaß, dich und dein zeich-

nerisches Talent auszutesten?
Vivian Glade hat Anfang 2024 
begonnen, in Kooperation mit 
dem Kulturamt Bremerhaven
Maltreffen zu organisieren. Der 

Zuspruch war hoch. Deshalb 
holen wir diese tolle Aktion 
nun in die Petruskirche.

Am 27.07. um 19 Uhr zeigt eine 
kleine Ausstellung, was Vivian 
Glade so gezeichnet und ge-
malt hat. Herzliche Einladung 
dazu. Die Ausstellung bleibt 
bis zum 02.08. und kann je-
weils von 10-12 Uhr und 17-20 
Uhr besucht werden.
Vom 29.07. bis zum 02.08. wol-
len wir mit euch malen und 
zeichnen. Die Betonwand am
Laubengang soll mit Pastell-
kreiden gestaltet werden. Zeit-
gleich laden wir zu Thementa-
gen ein. Vormittags erwarten 
wir malverrückte Kinder ab 5 
Jahren von jeweils 10 - 12 Uhr.

Ab 17 Uhr laden wir dann alle 
ab 12 Jahren ein, mit uns kre-
ativ zu werden, während zeit-
gleich die KaffFeen das Kir-
chencafé öffnen und am Ein-
gang Braunstraße jeden, der 
mag, mit kalten und heißen 
Getränken versorgen.

Mehr dazu erfahrt ihr bald auf 
bei-vivi.de und im Whatsapp-
Channel von PocketArt. Wei-
tere Infos gibt es auch unter 
01621936293.

Farbenrausch rund um die Petruskirche 
Die Malwoche der Zuhausekirche

Das Bienen Projekt ist wieder gestartet. Interessierte Kinder können immer mittwochs von 
15:15 bis 17 Uhr dazu kommen, um die Bienen kennenzulernen oder erste Erfahrungen 
im Imkern zu machen.

3232

Telefon 0471/31282 • Georgstraße 56 • 27570 Bremerhaven

 Orthopädie
 Bandagen, Einlagen
 Miederwaren
 Leibbinden
 Bademode
 Brustprothesen
 Krankenpflegeartikel
 Sauerstoffversorgung
 Pflegebetten und Zubehör
 Gehwagen – Rollstühle
 Toilettenhilfen – Badehilfen
 Elektromobil – Scooter

Seelig
Helfen
ist unser
Handwerk.

Sanitätshaus

Ihr Partner für Ihre Gesundheit

 Bandagen, Einlagen

 Krankenpflegeartikel
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Gospel, Worship, Band – die 
GladEmakers machen sich auf 
in die Zukunft und bieten für 
jede:n ab August die Möglich-
keit, sich am musikalischen 
Leben der Emmausgemeinde 
zu beteiligen.

Soul Play Café. Die Landeskir-
che Hannover hat mit SoulPlay 
ein Bildungsangebot für popu-
lare Kirchenmusik geschaffen. 
Ab August habt ihr die Möglich-
keit, auf der Gitarre an 12 Aben-
den Songs für die Zuhausekir-
che-Gottesdienste zu lernen 
und dabei Spaß mit anderen 
Leuten zu haben. Ein eigenes 
Instrument wäre von Vorteil. 
Anfänger sind willkommen. In 

der ersten Runde sind alle ab 11 
Jahren willkommen. Sollte sich 
das Angebot als Kracher heraus 
stellen, sind eine Kindergrup-
pe und auch eine Keyboard-
Runde in der Planung. Mehr 
Infos am besten via WhatsApp 
unter 01621 936293.

GladEmakers Ladies Night
An Mädchen und Frauen rich-
tet sich diese besondere Probe:
Am Dienstag, 6. August um 19 
Uhr freuen wir uns auf euch 
und wollen mit euch gemein-
sam Spaß haben, singen und 
einander kennen lernen. An-
fängerinnen sind herzlich will-
kommen (aber natürlich auch 
Ladies mit Chorerfahrung).

Popularkirchenmusik 
und soziale Medien
Dieser Workshop richtet sich 
an alle Interessierten: Vivian 
Glade und das sDREAMteam 
stehen am 07.08. Rede und 
Antwort und erzählen, wie 
man mit Musik und Wort Men-
schen bei Tiktok und Instagram 
leichter erreichen kann. Dabei 
steht neben rechtlichen Fra-
gen natürlich auch das Auspro-
bieren im Mittelpunkt. Anmel-
dungen ab 01.06.2024 sind 
unter bei-vivi.de möglich.

SoulKeepers 2024
Besonders Teenies zwischen 11 
und 17 Jahren sind hier ange-
sprochen: Einen ganzen Akti-
ons(nachmit)tag lang wollen 
wir mit euch Musik hören und
machen, reden und lachen und 
endlich wieder Teenies in un-
seren Reihen willkommen hei-
ßen. Dieser besondere Tag wird 
mit Pizza enden - und hoffent-
lich mit ganz viel Hoffnung auf 
frische Musik von und mit 
euch. Anmelden am besten via 
WhatsApp unter 01621 936293.

Kann man Gott fühlen?
SoulKids und GladEmakers ge-
stalten gemeinsam mit den Teil-
nehmern des SoulPlay Café den 
Gottesdienst am Sonntag, 11.08. 
um 17 Uhr. Zeitgleich bekom-
men alle, für die ein neues 
Schul- oder Ausbildungsjahr be-
ginnt, einen besonderen Segen.

GladEmaker werden?  
Chorwoche vom 5. bis 11. August in der Petruskirche 21.Juni:  Großes Sommerfest von 14-18 Uhr

24.-28. Juni:  Ferienprogramm vor Ort, 
1.-5. Juli:  Ferienfahrt nach Schloss Dankern

Termine

Seit Jahren an unserer Seite: Der Inner Wheel Club Bremerhaven. 
Ein großes Dankeschön für die großzügige Spende.

Im März fand die Zirkus-Projekt-Woche mit dem Mitmach-Zir-
kus Eldorado statt. Wir bedanken uns von Herzen bei den Men-
schen, die ein so  großes Projekt für den Stadtteil Grünhöfe und 
für das Familienzentrum Braunstraße möglich gemacht haben.

Pflaster-, Bagger-, Kanal- und Erdarbeiten
Kanal- und Straßenreinigung

Containerdienst und Kanalreparaturen

Werner Eulig GmbH, Lavener Straße 30, 27619 Schiffdorf
info@eulig.de · Telefon (04 71) 9 83 32-0 · Fax -33

»Rund um die Uhr
für Sie erreichbar«

Eulig_2SP35.pdf   1   30.04.12   20:20

T 0471 309771-0 • Langener Landstraße 176 A • 27580 Bremerhaven
www.elektro-heinen.de
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Kreuz und Quer
Basteln mit Anke und Britta: alle 14 Tage dienstags ab 15 Uhr 
Frauengesprächskreis: jeden letzten Do. im Monat von 9-11 Uhr 
Basteln und Frauengesprächskreis: bitte mit Anmeldung bei Anke 
Mio,  0152 09049906 oder bei Britta Richter,  0172 7520725 
Flötenkreis: mittwochs von 14.30-16 Uhr
Posaunenchor: mittwochs 19 Uhr
Gedächtnistraining: donnerstags von 10-11.30 Uhr in Surheide 
Anne Johannsen,  04706 874
Spielegruppe für Erwachsene: 10. Juni dann alle 14 Tage montags 
von 15-17 Uhr, weitere Termine: Gabi Lankenau,  2909049
Die cmt-Johannes-Modul-Gruppe: trifft sich einmal im Monat.  
Termine und Anmeldung unter www.johannes-module.de
Theatergruppe: Probe montags 18-20 Uhr, Johanna Zimnik  291593

Sie erreichen uns
Pfarramt: Pastorin Heike Breuer  04706 248, Sprechzeiten:  
dienstags von 10-11 Uhr in Surheide,  0471 291214 oder 04706 248, 
heike.breuer.bremerhaven@evlka.de
Sekretärin: Martina Exner, Büro: dienstags von 9-13 Uhr,  
auferstehungskirche.surheide@evlka.de oder martina.exner@evlka.de
Diakonin: Conny Frieden,  0471 2909176 
diakonin.frieden@googlemail.com
Küsterin und Vermietungen: Britta Richter,  0172 7520725
Kindertagesstätte Surheide: Leitung: Martina Seidlitz, Carsten- 
Lücken-Str. 125,  29637, kts.surheide.bremerhaven@evlka.de
Förderverein: Vorsitzender Horst Cordes,  2900801
Redaktionskreis: Babs Mann, Inge Budelmann, Gerhild von der 
Born, Britta Richter

Was machst du und seit wann 
machst du das?
Seit 2018 leite die Johannes-
Modul-Gruppe der Auferste-
hungsgemeinde Surheide. Wir, 
eine Gruppe von 7 – 12 Jugend-
lichen, treffen uns einmal im 
Monat und bauen zusammen 
an kleinen Modelleisenbahn-
Modulen. In den Sommerferi-
en gibt es eine ganze Woche, 
in der wir zusammen basteln 
und den ganzen Tag verbrin-
gen. Die Gruppe hat seit Be-
ginn schon mehr als 165 klei-
ne Module gebaut.

Wie bist du dazu gekommen? 
Wie hat es angefangen?
Beim Stadtteilfest 2018 haben 
wir unter einem Pavillon eine 
kleine Modelleisenbahn auf-
gebaut und nach interessier-
ten Jugendlichen gesucht. Die 
haben wir auch gefunden, und 
so hat alles begonnen. 

Warum machst du das? Was 
ist dir wichtig?
Mir ist es wichtig, dass die Ju-
gend in der heutigen digitalen 
Zeit etwas Kreatives mit ihren 
eigenen Händen macht. Die 
kleinen Modelleisenbahnmo-
dule verbinden eine Vielzahl 
von Möglichkeiten sich krea-
tiv und handwerklich auszule-
ben. Auch ein freundlicher und 
respektvoller Umgang mitein-
ander ist mir wichtig. 

Was hast du davon?
In erster Linie eine Menge Ar-

beit. Nein Spaß, ich freue mich, 
wenn die Jugendlichen ihren 
Spaß haben, etwas Neues ler-
nen und glücklich nach Hause 
gehen und dort ihr neues Ei-
senbahnmodul ihrer Familie 
präsentieren können. 
Ein vom Herzen kommendes: 
„Danke, es hat Spaß gemacht, 
bis zum nächsten Mal!“ Das 
sind die Momente, wo ich mich 
freue und weiß, dass die viele 
Arbeit in Vor- und Nachberei-
tung sich gelohnt hat.

Was waren die schönsten 
und/oder auch die schwie-
rigsten Erfahrungen?
Zu den schönsten Momenten 
gehören die Ferientage, da man 
nicht nur bastelt, sondern auch 
zusammen isst und auch im Kir-
chengarten mal eine Runde Wi-
kinger Schach zusammen spielt 

oder sich einfach unterhält. 
Schwierig war hingegen die Co-
rona Zeit, wir mussten leider 
sehr kurzfristig eine Ausstel-
lung absagen, auf die sich alle 
gefreut hatten. Da war nicht 
nur die Enttäuschung bei den 
Jugendlichen groß, sondern 
auch bei mir. Auch die Unge-
wissheit, ob die Gruppenarbeit 
nach Corona wieder anläuft, 
oder ob sich das Interesse im 
Sand verlaufen hat, das hat 
mich zu dieser Zeit sehr be-
schäftigt.

Ich möchte mich bei meiner 
Bastelgruppe für fünf schöne 
Jahre bedanken. Mögen noch 
viele Jahre folgen! Ein Dank 
gilt auch Wilfried, Julia und 
Valli. Ohne eure Unterstüt-
zung, wäre diese ehrenamtli-
che Arbeit nicht möglich.

Interview mit Jan-Philip Temme 

Konfirmationen, Sonntag, 5. Mai

      Foto: Jero von Hollen
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Goldene, Diamantene, Eiserne und 
Gnaden Konfirmationen, 19. Mai 

Andacht „mal anders“ 

»Café am Altar«

Schulanfänger-
gottesdienst

Einführungsgottesdienst am 
10. März von Martina Exner, 
Pfarrsekretärin und  
Britta Richter, Küsterin 

Wie weit ist der Himmel? Am 
23. Juni um 10 Uhr lädt Lek-
torin Anke Mio zu einer An-
dacht ins „Café am Altar“ in 
der Auferstehungskirche ein.

Wahl der Kirchenvor-
steher*innen
Vielen Dank an den Wahlvor-
stand - insbesondere an Herrn 
Karstens, der die Wahl souve-
rän geleitet hat.
 Der Kirchenvorstand

Herzliche Einladung zum 
Schulanfängergottesdienst am 
Donnerstag, 8. August, um  
17 Uhr in der Auferstehungs-
kirche.
 KiTa-Team und 

Diakonin Conny Frieden

Liebe Geburtstagskinder
der Monate März, April, Mai 
und Juni 2024 von Surheide.
Leider hat sich der Fehlerteu-
fel in die Geburtstagsliste ein-
geschlichen und Euch alle ein 
Jahr jünger gemacht. Dies 
bitte ich zu entschuldigen. Bei 
weiteren Fragen stehe ich 
Ihnen gerne zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen
Martina Exner, Pfarrsekretärin 

So macht Küchenarbeit richtig 
Spaß! Nachdem wir nun be-
reits seit einigen Wochen unser 
frisch renoviertes Büro und die 
neue Küche in Betrieb genom-
men haben, möchten wir auf 
diesem Weg »Danke!« sagen 
an all die Firmen die dazu bei-
getragen haben. Für die sehr 
gute und schnelle Zusammen-
arbeit bedanken wir uns beim 
Wohncenter Nordenham für 

die Küche, Elektro Schöpf, Sa-
nitär- und Heizungstechnik 
Axel Pruszak GmbH, Malerei 
Mio & Gulde, Bodenverlegung 
Marcel Runke. 

Ein großes Lob auch an den Kü-
chen-Monteur Herr Döscher 
für sein tadelloses Engage-
ment. Danke sagen wir auch 
für die viele ehrenamtliche 
Hilfe und die vielen Spenden. 

Die Johannes Modul Gruppe 
präsentiert wieder ihre Modu-
le. Es wird eine Anlage aus über 
100 Modulen aufgebaut. 

Auch die Ergebnisse der Feri-
entage werden gezeigt. Von 13 
- 17 Uhr kann die Ausstellung 
im Gemeindezentrum der Auf-
erstehungskirche Surheide be-
sucht werden. 

Eine Abkühlung durch Eis und 
Getränke wird angeboten. Wir 

freuen uns auf Ihren Besuch.
Jan-Philip Temme 

Renovierung von Büro und Küche

Modellbahnausstellung 
am 27. Juli 

Aus der 
Kindertagesstätte 
Sommerferien vom 15. Juli 
bis 5. August. 

Atenser Allee 140, 26954 Nordenham 
www.wohncenter-nordenham.de

Wir gratulieren
zur neuen Küche!
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Veranstaltungen im Gemeindehaus
bei der Martin-Luther-Kirche

»Bühne am Jedutenberg« (Info: Frau Warnecke  9712188)
Bezirksfrauen: 5. August, 2. September, 15 Uhr 
(Info: Pastor Schäfer  73224)
Frauenkreis: 17. Juni, 15. Juli, 19. August, 16. September 15 Uhr 
(Info: Frau Schlieper  71616)
Seniorinnenkreis: 22. Juli, 26. August, 15 Uhr
(Info: Pastor Schäfer  73224)
Offener Tanzkreis: 10. Juni, 8. Juli, 9. September, 15.30 Uhr
(Info: Frau Hillmann  71415)
Gespräch mit der Bibel: 17. Juni, 15. Juli, 19. August, 16. September, 
18 Uhr (Info: Pastor Schäfer  73224)
Maxiclub: 10. Juni Bremer Str. 5, 19.30 Uhr; 8. Juli 19 Uhr; 12. August
19 Uhr; 9. September 19.30 Uhr (Info: Frau Picard  77926)
Gymnastik und Yoga: dienstagvormittags (Info: Frau Neumann 
 77455)
Anonyme Alkoholiker und Angehörige: dienstags, 20 Uhr (Info: 
Günter  412681)
Nähtreff: mittwochs (vierzehntägig), 17.30 Uhr 
(Info: Frau Bülles  0151 42427124)
Gebetsgemeinschaft in der Kirche: mittwochs, 18.30 Uhr 
(Info: Frau Stündl  76223)
»Männerthemen?!«: 20. Juni, 15. August, 19. September, 19.30 Uhr 
(Info: Pastor Schäfer  73224)
Besuchsdienstkreis: 26. Juli, 23. August, 8.30 Uhr 
(Info: Frau Bülles  76428)
Qi Gong: freitags, 9-10 und 10.15-11.15 Uhr (Info und Anmeldung: 
Frau Keller-Suhr  3912742)
Kreistänze meditativ & flott: 28. Juni, 17.30 Uhr; ab August neuer 
Termin: 2. Freitag im Monat, 17 Uhr > 9. August, 13. September, 17 
Uhr (Info: Frau Guse  73412)
Selbsthilfegruppe für Alkoholgefährdete »Steuerrad«: freitags, 
18.30 Uhr (Info: Herr Büter  50466188)

(Menschen mit Demenz sind in unseren Veranstaltungen und 
Gottesdiensten willkommen)

Sie erreichen uns

Pastor Matthias Schäfer: Blumenthaler Str. 15,  73224,  
matthias.schaefer@evlka.de
Gemeindebüro: Svenja Stubbe, Am Jedutenberg 2,  75232;  
kg.wulsdorf@evlka.de (dienstags und donnerstags, 10-12 Uhr)
Falls das Gemeindebüro zu den angegebenen Zeiten nicht besetzt 
ist, wenden Sie sich an Pastor Schäfer.
Küsterin: Conny Krieg,  0176 86749919
Diakonische Mitarbeiterin: Iris Bülles,  76428
Kindertagesstätte Mikado: Am Jedutenberg,  75471
Friedhof Alt-Wulsdorf: Kreuzackerstr. 19,  76417;  
Verwaltung: Volker Lichtenberg,  37007, info@friedhofsverbund.de
E-Mail: kg.wulsdorf@evlka.de
Homepage: www.kirchengemeinde-wulsdorf.jimdo.com

Veranstaltungen im Gemeindehaus 
bei der Dionysiuskirche

Alle Gruppen finden bis auf Weiteres im Gemeindehaus bei der 
Martin-Luther-Kirche statt und sind im dortigen Verzeichnis zu 
finden.

Am Sonntag, dem 5. Mai wurden in der Dionysiuskirche dieses Mädchen und diese drei Jungen 
gesegnet: Amias Borkowski, Caner Lehnert, Aliyah Lehnert, Till Ehnis. (Foto: Borkowski)

An Christi Himmelfahrt, dem 9. Mai wurden in der Dionysiuskirche diese zwölf Mädchen und 
Jungen gesegnet: Mark Böttger, Alexa Bohn, Jette Gerdes, Maximilian Goerke, Stefanie Goerke, 
Smilla Holsten, Maleen Kerner, Holly Lerke, Max Lubitz, Tim Messer, Sophia Sawalies, Josie Ann 
Stemmer. (Foto: David Farcas)

We are the world, we are the children … 
we‘ll make a better day … 
»Wir sind die Welt, die Kinder … werden einen besseren Tag draus
machen …« (Aus der Eingangsmusik der Konfirmationsgottesdienste)

Wir wünschen unseren Konfirmandinnen 
und Konfirmanden Gottes Segen und 
Geleit auf ihrem Lebensweg!
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Wir bitten darum, die neuen 
Konfirmandinnen und Konfir-
manden für den Wulsdorfer 
Konfi-Unterricht anzumelden. 
Gemeint sind die Geburtsjahr-
gänge von Mitte 2011 und bis 
Mitte 2012 (gewisse Abwei-
chungen sind kein Problem).
Ein Anmeldeformular bekom-
men Sie im Gemeindebüro bei 
der Dionysiuskirche. Sie finden 
es auch auf unserer Internet-
Seite: www.kirchengemeinde-
wulsdorf.jimdo.com. Über das 
Formular hinaus brauchen wir 
eine Kopie der Geburtsurkun-
de und, wenn Ihr Kind getauft 

ist, der Taufurkunde. Im Got-
tesdienst am Sonntag, dem 1. 
September um 18 Uhr in der 
Dionysiuskirche wollen wir die 

neuen Konfis und ihre Eltern 
begrüßen. Dann werden auch 
Unterrichtsgruppen zusam-
mengestellt.

Der neue Vorstand der Wuls-
dorfer Kirchengemeinde wird 
im Freiluft-Gottesdienst bei der 
Dionysiuskirche am Sonntag, 
dem 23. Juni um 11 Uhr feier-
lich in sein Amt eingeführt: Me-
lanie Böttger, Jessica Holst, 

Anke Nordhoff, Volker Renke, 
Thorsten Schmidt, Annegret 
Warnecke und Robert Wester-
hoff. In demselben Gottesdienst 
werden Silla Funck und Britta 
Schütte verabschiedet, die 
nicht mehr angetreten sind. 

Auch in diesem Jahr wird der 
Gottesdienst draußen vom Sur-
heider Posaunenchor begleitet. 
Und es wird ebenfalls wieder 
Bratwurst vom Grill und Ge-
tränke im Anschluss geben.

Anmeldung zum Konfi-Unterricht 
Für die Konfirmation im Jahr 2026

Der neue Kirchenvorstand 
Amtseinführung im Freiluftgottesdienst am 23. Juni

Den eigenen Konfirmationsspruch gestalten ...

V.l.n.r.: Anke Nordhoff, Robert Westerhoff, Annegret Warnecke,
Thorsten Schmidt, Jessica Holst, Pastor Matthias Schäfer, Dr.
Melanie Böttger, Volker Renke.

Vielen Dank für sechs Jahre 
engagierter Mitarbeit im KV, 
Britta Schütte und Silla Funck!

Wir machen weiter. Unsere 
nächsten Termine sind: Fr, 21. 
Juni, 19. Juli, 16. August, 13. 
September, immer um 15 Uhr 

in der Dionysiuskirche. Wir 
freuen uns auf euch! Hilke, 
Sandra, Jessica und Pastor 
Schäfer

KinderKirche in Wulsdorf

Das Rübeling Dental-Labor:
Auf Kurs zum  
perfekten Lächeln!
Rübeling Dental-Labor GmbH

Langener Landstraße 173 
27580 Bremerhaven 
www.ruebeling.de
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Die Bethel-Sammlung in Wuls-
dorf geht noch bis Dienstag, 11. 
Juni. Die Gemeindehäuser sind 
evtl. tagsüber geöffnet. Falls 
nicht, stellen Sie Ihre Spende 
einfach unter den Vordächern 

ab. Vielen Dank! Gesammelt 
wird sowohl gut erhaltene, sau-
bere Damen-, Herren- und Kin-
derbekleidung und -wäsche als 
auch Tisch-, Bett- und Hauswä-
sche, Handtaschen, tragbare 

Schuhe (bitte paarweise bün-
deln!), Federbetten, Wollde-
cken und Plüschtiere.

Kleidersammlung für Bethel

Pünktlich zum Beginn der Fuß-
ball-Europameisterschaft 
kommt es wieder einmal zu 
einem sportlich-kirchlichen Zu-
sammentreffen.

Es beginnt am Sonntag, dem 
16. Juni um 10 Uhr in der Dio-
nysiuskirche mit dem Fußball-
Gottesdienst. Hier gibt es außer 
Kirchen-Fan-Gesängen, Lesung 
aus der Bibel und Predigt auch 
Fußballvorführungen der Ju-
gendmannschaften und ein In-
terview mit Nicole Klockmann, 
der Trainerin der 1. Herren.

Das weitere Programm sieht 
vor: Fahrradtour (wer möchte) 

zur Sportanlage der TSV Wuls-
dorf, Grillen, Ausspielen des 
Wanderpokals »Wulsdorfer Kir-
chen-Pokal« unter den Kinder-
mannschaften und weitere An-

gebote für Kinder und Jugend-
liche, Sponsoren-Dank und ein 
Spiel der Europameisterschaft 
im TV.

Sport trifft Kirche – Kirche trifft Sport 
Gottesdienst und Sport-Event mit TSV Wulsdorf und Kirchengemeinde

Auch in diesem Jahr planen wir 
am Erntedanktag einen Herbst-
markt in Wulsdorf. Am 6. Ok-
tober im Gemeindehaus an der 
Martin-Luther-Kirche beginnen 
wir um 10 Uhr mit einem Got-
tesdienst. Dabei wird uns wie-
der der Posaunenchor aus Sur-

heide musikalisch begleiten.
Dann wird der Markt eröffnet, 
auf dem es auch leckere Sup-
pen und Kuchen gibt. Dazu su-
chen wir Aussteller/innen, die 
ihre herbstliche Kunsthand-
werksware, Dekoartikel, Mar-
meladen etc. anbieten. Die 

Standgebühr beträgt wie im 
letzten Jahr einen Kuchen für 
das Kuchenbuffet. Wer sich an-
gesprochen fühlt, melde sich 
bitte bis Anfang August bei Iris 
Bülles,  0471 76428.

Der Gemeindebeirat

Die Kirchengemeinde lädt zu 
ihrem traditionellen Freiluft-
gottesdienst ein: am Sonntag, 
dem 23. Juni um 11 Uhr bei der 
Dionysiuskirche. Erneut beglei-
tet uns der Surheider Posaunen-
chor unter der Leitung von Ger-
rit Hegeler. 
Der neue Kirchenvorstand wird 
feierlich eingeführt, zwei Kir-
chenvorsteherinnen werden 
verabschiedet. Im Anschluss 
gibt es Essen. 

Die folgenden sechs Gottes-
dienste der Reihe »Sommerkir-
che« stehen unter dem Motto 
»Frauen in der Bibel«. 
Am 30. Juni eröffnet Prädikan-
tin Erika Löwe mit Miriam in
der Martin-Luther-Kirche. 
Prädikantin Silla Funck setzt in
der Dionysiuskirche am 7. Juli 
mit Hanna fort. 
Das bewährte »Gespann« Lek-
torin Iris Bülles mit Schwieger-
sohn Diakon Achim Jahnz
beschäftigt sich mit Rahab: am
14. Juli in ML. 

Am 21. Juli in Dio ist Superin-
tendentin Susanne Wendorf-
von Blumröder mit Maria zu 
Gast. 
28. Juli, ML: Pastor Matthias
Schäfer (der sich bei Redakti-
onsschluss noch nicht für eine
biblische Frauengestalt ent-
schieden hatte). 
Den Abschluss der Reihe
machen Prädikantin Silla Funck 
und Lektorin Iris Bülles mit
Jüngerinnen Jesu am 4. August 
in Dio. Die Gottesdienste begin-
nen um 10 Uhr.

Herbstmarkt in WulsdorfDraußen – und weiblich 
Besondere Gottesdienste im Sommer

Schon mal trainieren für Sonntag!

Sommerkirche: »Frauen in der 
Bibel« (Quelle: pixabay)

Holunderblüte, Brombeere, Spargel(!) …
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• Von Mo. – Fr. 7 frisch 
 zubereitete Menüs zur Auswahl

• Eine vegetarische Menülinie

• Keine Vertragsbindung und 
 kein Mindestbestellzeitraum
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  in unseren Aktionswochen 

• Wochenend- und 
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Die nächste Ausgabe von »Auf Kurs« finden
Sie ab dem 5. September in Ihrem Briefkasten.

angedacht

Lange Straße 118/120
27580 Bremerhaven
Telefon 04 71 /5 70 41
www.betten-aissen.de
mail@betten-aissen.de

Es gibt viele Gründe, warum das Bett die Ursache von Rückenschmerzen und Schlaf-
störungen sein kann. Wir gehen den Fragen auf den Grund:

- Liegen Sie auf Ihrem Bett optimal?
- Ist die Unterstützung von Taille und Becken ausreichend?
- Ist die Schulterlagerung ausgewogen?
- Hat die Matratze die für Sie perfekte Festigkeit?
- Ist der Lattenrost für Ihren Körperbau richtig eingestellt?
- Entlastet das Kopfkissen Ihren Schulter- und Nackenbereich?

Nutzen Sie Ihren persönlichen Bettencheck-Gutschein
Kostenlos und unverbindlich! 
Bitte rufen Sie uns einfach an unter 0471/57041 oder senden Sie eine E-Mail an 
mail@betten-aissen.de                  

Stephan Schulze-Aissen, öffentlich bestellter und vereidigter Gutachter für Bettwaren

Britta Fachner, zertifizierte Schlafberaterin Yvonne Reinke, zertifizierte Schlafberaterin

Gegen Vorlage dieses Gutscheins kommen wir gerne 
kostenlos und unverbindlich zu Ihnen und prüfen Ihr Bett 
auf Funktionalität und Rückenfreundlichkeit, egal wann 
und wo Sie es gekauft haben.

Bettencheck-Gutschein
 
Sie liegen oder schlafen nicht gut?
Möglicherweise liegt das an Ihrem Bett!

jetzt

49,-€
sparen

In der legenda aurea wird eine 
schöne Geschichte vom Evange-
listen Johannes berichtet: Ein 
Jäger traf den Heiligen im Wald. 
Der fast 90jährige weise und 
berühmte Mann saß auf einem 
Baumstumpf und spielte ver-
sonnen mit einem Huhn. 
Erstaunt rief der Jäger: „Nie hät-
te ich gedacht, dass ein so wei-
ser Mensch sich mit solchem 
Spiel abgibt.“ Johannes schaute 
ihn an und zeigte auf seinen 
Bogen: „Hast Du ihn immer 
gespannt?“ Der Jäger erklärte 
sofort, dass das ja nicht ginge, 
dann würde der Bogen schließ-
lich schnell die Spannung ver-
lieren. Daraufhin sagte der wei-
se Mann: „Genau so ist das mit 
meinem Geist!“

Gott hat von Anfang an Zeiten 
der Ruhe für uns eingeplant. 
Zeiten, in denen wir uns erho-
len und den Geist schweifen 
lassen können. Wie sollen wir 
sonst auch mal aus unserem 
Alltagstrott ausbrechen und auf 
neue Ideen kommen?

Jetzt ist Sommer! Hoffentlich 
ein herrlicher warmer Sommer! 
Aber wie die Wiseguys schon in 
ihrem Lied „Jetzt ist Sommer“ 
sangen, ist das eine Kopfsache. 

Einfach die Sonnenbrille auf 
und dann ins Café, notfalls ein-
fach zwei Säcke Sand ins Bade-
zimmer gekippt … Auf jeden 
Fall brauchen wir Erholung.

Und mit dem Blick auf Strände 
oder Seen, weite Wiesen und 
ein entspanntes lächelndes 
Gesicht neben mir, da können 
all die konkreten, alltäglichen 
Sorgen, Pflichten und Aufgaben 
auch einmal Urlaub machen. 

Ach, wenn doch Gott unserer 
ganzen Welt solche Ruhe und 
Pause schenken könnte, aus der 
dann neue Blicke entstehen 
würden, damit die Menschen 
sich wieder in die Augen schau-
en und einander sagen, dass sie 
sich doch eigentlich lieb haben. 
Wie anders würde dann unsere 
Welt nach den Sommerferien 
sein.

Man darf ja träumen. Und jetzt 
ist die beste Zeit dafür. Wir soll-
ten es auch sonst öfter mal 
machen, uns erholen, träumen, 
den Geist schweifen lassen. 

Aber: Jetzt ist Sommer!

Pastor
Sebastian Ritter


